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Inm Wahlausgang von Friedverg -
Küdingen .

qp Das Ergebnis derSttchwahl und der Sieg der Sozialdemokratie
Friedberg -Büdingen wird in der Presse lebhaft besprochen. Von be-

«derem Interesse sind hier die Aeutzerungen der extremen konserva-

Itwen »Kreuzzeitung" und der auf nationalem Boden stehenden »Na-

tionalzeitung " : . ^ .
Die »Kreuz ztg ." meint : „Zwar hat die nattonallib . Parter-

lsitung ihre Pflicht getan mit der Aufforderung an ihre Wähler, gegen
die Sozialdemokratie an die Urne zu treten. Aber auf die Junglibe -

n hat sie keinen Einfluß mehr , wenn es sich um eine Frontstellung
n die Umsturzpartei handelt. Dazu kam die Nachbarschaft des

vom Großblockgedanken beherrschten badischen Landes im Verein mit
den Folgen der Verhetzung gegen die Rechte in einem Matze , wie sie
bisher noch nicht dagewesen ist. Die Früchte erntet der Umsturz auch
weiterhin , wie bisher schon, "

Die „N a t i o n a l z t g." schreibt recht trocken: „Die Erscheinungen
jt früh. Nachwahlen, von Landau und KoLurg an bis zu Usedom und
Friedberg, sind auch hier wieder zutage getreten,- der starke Zug nach
links, die lebhafte Unzufriedenheit der bürgerlichen Kreise mit der Po -
lisik der Regierung, die Mitzstimmung über die allgemeinen politischen
Lerhältnisse. alle diese so oft genannten und bekannten Symptome , die
»or kn den hohen und höchsten Regierungskreisen unbekannt geblieben
zu sein scheinen, haben auch in Friedberg-Büdingen die entscheidende
Wendung herbeigeführt. Wie oft sollen sich diese Niederlagen wieder¬
holen , bis .man endlich zur Erkenntnis gelangt , datz ein Systemwechsel
etn-c absolute Notwendigkeit ist ?"

Restlos befriedigt ist von dem Ausgange der Wahl das freisinnige
Herl . Tagebl .". Es schreibt u . a . : In Usedom -Wollin hatte die
Zaghaftigkeit der freisinnigen Parteileitung eine allgemeine Berwirr -
»«g zur Folge ; in Friedberg-Büdingen sind die freisinnigen Wähl -»-
loweit sich bisher überleben läßt, ohne Wanken der Parole des Wahl
»vslchvlkes gefolgt . Sie haben der agrarischen Reaktion
freie abfagen helfen rfnb so an ihrem Teil mitgewirkt, den schwarz¬
blauen Block zu beseitigen. Möge ihr Beispiel überall, wo es sich um
ähnliche Verhältnisse handelt, Nachahmung finden,"

Der sozialdem . „Vorwärts " spricht sich über die Wahl in
Ausdrücken hoher Freude aus und macht dabei denfenigen Liberalen
ein Kompliment, die dem sozialdemokratischen Kandidaten ihre
stimmen gegeben haben . Er bemerkt u . a. : „Bekämpfung der Junker
und der proletarischen Demokratie auf einmal , dazu reichen feine
Kräfte nicht. Rur durch die Demokratie, die auch dem Proletariat volle
Aewegungsfreiheit gibt, kann auch das Bürgertum vom Junkerjoch
stch befreien. Friedberg-Büdingen zeigt, datz ein Teil der liberalen
Wähler auch gegen ihre Führer solche Einsicht gewonnen hat . Ob diese
Einsicht wachsen, ob sie bei der geringsten Konzession nicht wieder
schwinden- wird , ist freilich eine andere Frage.

"

Ladifche Chronik .
$ Karlsruhe, 26. Juni . In ihrer Sitzung vom 22 . April d. I .

hat die Kreisversammlung Karlsruhe auf Grund der durch die
Volkszählung von 1908 festgestellten Bevölkerungszunahme und der
von den Städten Karlsruhe und Pforzheim vollzogenen Eingemein¬
dungen beschlosien, die Amtsbezirke Durlach , Karlsruhe und Pforz¬
heim zur Vornahme der Kreisabgeordnetenwahlen durch die
Kreis -Wahlmänner künftig in folgende Wahlbezirke einzu¬
teilen : I . Amtsbezirk Durlach : 1 . Wahlbezirk: Durlach,
2 . Wahlbezirk : Weingarten, Jöhlingen , Wöschbach; 3.

Wahlbezirk : Grötzingen , Aue, Berghausen; 4. Wahlbezirk : Langen¬
steinbach, Auerbach, Grünwettersbach , Hohenwettersbach , Palmbach,
Spielberg , Stupferich, Untermutschelbach , Wolfartsweier ; 5 . Wahl¬
bezirk : Söllingen , Kleinsteinbach , Königsbach , Singen , Wilferdin¬
gen je 1 Abgeordneter; II . Amtsbezirk Karlsruhe: 1 . Wahlbezirk:
Karlsruhe 18 Abgeordnete ; 2. Wahlbezirk : Eggenstein, Knielingen ,
Teutschneureuth , Welschneureut ; 3. Wahlbezirk : Graben, Hochstetten ,
Leopoldshasen. Liedolsherm, Linkenheim , Rußheim; 4 . Wahlbezirk:
Blankenloch , Büchig , Bulach , Friedrichstal, Hagsfeld, Spöck, Staf¬
fort je 1 Abgeordneter ; III . Amtsbezirk Pforzheim: 1 . Wahlbezirk:
Pforzheim 7 Abgeordnete , 2. Wahlbezirk : Ellmendingen, Bilfingen ,
Dietenhausen, Dietlingen , Ittersbach, Langenalb, Mutschelbach ,
Nöttingen , Weiler ; 3. Wahlbezirk : Zspringen , Bauschlott, Büchen¬
bronn, Dürrn, Eisingen, Ersingen , Göbrichen ; 4 . Wahlbezirk : Eutin¬
gen , Kieselbronn, Niefern, Oeschelbronn , 5. Wahlbezirk : Dill -Wei-
henstein , Hamberg , Hohenwart, Huchenfeld, Lehningen, Mühlhausen,
Neuhausen, Schellbronn, Steinegg , Tiefenbronn, Würm je 1 Ab¬
geordneter .

— Karlsruhe, 27 . Juni . Am gestrigen Sonntag wurde hier der
8. Berbandstag der süddeutschen katholischen Arbeiterinnenoxreine
durch eine Begrüßungsfeier im großen Eintrachtssaale eingeleitet . An
der Ehrentafel nahmen Platz der Klerus der Residenz , ferner der
Verbandspräses, LandtagsabgeordneterWalterbach - München , die
Abgg. Schmidt-Karlsruhe und Reinhard, sowie einige Damen . Nach
einer Begrüßungsansprache des Kaplan Fehrenbach hielt Diözefan-
präses Dr . Retzbach-Freiburg i . Br . die Festrede über „Die Frau im
badischen Erwerbsleben"

. Der Redner wies an der Hand der statisti-
schen Zahlen auf das gewaltige Vorrücken der Frau im Wirtschafts¬
leben hin. In Baden zähle man 73 000 eigentliche Arbeiterinnen,
wovon 26 000 in der Lebens - und Genutzmittelbranche , 18 000 in der
Textilindustrie beschäftigt find. Von ersteren betätigen stch leider
allein 24100 in der ungesunden Tabakindnstrie . Das Haupttontingent
der Arbeiterinnen stellen die Großbetriebe mit 51400 . 24 000 ver-
heirateke Frauen sind in Fabriken beschäftigt . Die Versammlung nahm
die Ausführungen mit Beifall auf , den Kaplan Fehrenbach in Worte
des Dankes kleidete . Frauenchöre und Vorträge der Feuerwehrkapelle
verschönten den Begrützungsabend - — Heute , Montag , nahmen die
Verhandlungen des Verbandstages ihren Anfang.

$ Rinklingen (A. Breiten) , 26. Juni . Der hiesige Gesangverein
^Liederkranz " feierte heute unter Beteiligung zahlreicher auswärti¬
ger Vereine (darunter der drei Vrettener Vereine Frohsinn, Kon¬
kordia und Liederkranz) seine Fahnenweihe, verbunden mitGesangs -
wettstteit , aus dessen Ergebnis wir noch zurückkommen werden. Die
Feier nahm , obwohl vom Wetter nicht gerade begllnsttgt , einen in
jeder Hinsicht harmonischen Verlauf.

$ Mannheim, 27 . Juni . Die Eartenstadtbewegungbeginnt auch
hier festen Futz zu fassen. Auf Grund von Verhandlungen mit der
Stadtverwaltung darf man annehmen , datz die Stadt ein geeignetes
Gelände für die Verwirklichung des Eartenstadtgedankens zur Ver¬
fügung stellt . Es ist die Gründung einer Gartenstadtgenoffenfchaft be¬
absichtigt .

— Mannheim, 27 . Juni . Aus dem Neckar wurde am 25 . d . Mts .
eine unbekannte männliche Leiche gelandet. — Am 25 . d . Mts . er¬
hängte sich in seiner Wohnung ein lediger 24 Jahre alter Schmied aus
Sttatzburg. Er wurde jedoch noch rechtzeitig abgefchnitten . — In be¬
wußtlosem Zustande wurde gestern abend ein Mann in das Kranken¬
haus eingeliefert. Er soll gestern abend einer Frau mit einem Messer
zu Leibe gegangen sein , weshalb an ihm eine schwere Lynchjustiz geübt
wurde. — Die 17 Jahre alte, ledige Klara Schellenberger nahm ge¬
stern in ifir er elterlichen Wohnung in Abwesenheit der Eltern Lysol.

= Heidelberg, 27 . Juni . Prinz Max , welcher gegenwärtig in
seiner Eigenschaft als Militarvorsttzender der Oberersatzkommission
hier weilt , besichtigte am Samstag abend , einer Einladung der

Stadt folgend, die Ausgrabungsarbeiten auf dem Heiligenberg, so¬
wie den .Turm auf dem weißen Stein . Die Fahrt erfolgte im
Automobil . An sie reihte sich ein von der Stadt gegebenes Essen
auf der Molkenkur . Heute mittag gibt Prinz Max den Mitgliedern
der Ersatzkommission das übliche Abschiedsessen. Es nehmen insge¬
samt acht Personen daran teil .

A Weinheim , 23 . Juni . Unter allgemeiner Anteilnahme der
Einwohnerschaft trug man gestern Hauptlehrer Marttn Henglei« zu
Grabe. Der Verstorbene stand im 54. Lebensjahre und war seit
1901 hier . Amtsgenossen, Vertreter der Behörden und eine große
Zahl Freunde folgten dem Sarge. Unter Vorantritt des Krieger-
vcreins und dessen Musikkapelle setzte sich der Zug in Bewegung .
Am Grabe sprach Herr Stadtpfarrer Issel über das Wort : „Ich
will zu dir kommen , spricht dein Knecht.

" Nach der Grabrede wurde
eine Anzahl Kränze niedergelegt. Herr Oberlehrer Merkel sprach
für das Lehrer - und Lehrerinnenkollegium , Hr. Hauptlehrer Psrang
dankte im Namen des Bezirksvereins, dessen Vorsitzender der Ver¬
schiedene war ; Herr Oberlehrer Erieser aus Kirchheim sprach im
Namen des Badischen Lehrervereins, Herr Stadtrat Zinkgräf ge¬
dachte im Namen des Gemeinnützigen Vereins des Entschlafenen.
Der 1 . Chargierte der Landmannschaft Zaringia zu Heidelberg,
Herr stud. jur . Franke , widmete seine Wotte dem Vater zweier
Zähringer. Vom Vorstand des Kriegervereins, der Beamtenverei¬
nigung und von Schülerinnen wurden Ansprachen gehalten und
Kränze niedergelegt. Im Namen der Stadt und der Schulkommis¬
sion dankte Herr Oberlehrer Merkel .

= 2 Mosbach , 27 . Juni . Wie der „ Baul . Bote "
hört , fällt dem

hier stationierten Eisenbahnschassner Fuchs von Verwandten aus
London eine Erbschaft von 1% Millionen Mark zu.

* Durmersheim, 27. Juni . Bei der in der Bahnhofswirtschaft
am 26 . Juni stattgefundenen Abschiedsfeier des Geistlichen der
evangelischen Gemeinde , Herrn Wilhelm Schuster, widmete Herr
Lehrer Hauer dem Scheidenden herzliche Abschiedsworte . Nach ihm
sprachen noch die Herren Steuererheber Eegenwarth von Bietig¬
heim und Photograph Hertling von Durmersheim , welche dem
Scheidenden Glück wünschten zu seiner Arbeit in der neuen Pfar¬
rei Obergimpern.

— Oetigheim (b . Rastatt) , 27. Juni . Den gestrigen Sonntag
hatte man zur ersten Aufführung des Schauspiels „Wilhelm Tell "

bestimmt. Ueber die Arrangierung und Austattung des Spielplatzes ,
der durch das vor zwei Jahren dort zur Darstellung gelangte Schau¬
spiel „Die Leiden Tilly " bekannt sein dürfte, ist bereits in Vornotizen
näher eingegangen worden . Die Ungunst der Witterung, die bereits
bei der am letzten Mittwoch stattgehabten Generalprobe sich hemmend
gezeigt hatte, stellte sich auch gestern hindernd in den Weg. Das
Spiel nahm um 3 Uhr seinen Anfang. Unter gespannter Aufmerk¬
samkeit folgte die ttotz der Ungunst der Witterung immerhin noch
erhebliche Zahl der Besucher der Handlung . Alle Mitwirkenden
leisteten Gutes und verdienen uneingeschränktes Lob für ihren Eifer,
ihre Hingebung und ihre Opferfreudigkeit , mit der sie neben ihren
anstrengenden Berufsarbeiten stch ihrer Aufgabe gewidmet haben.
Jeder Akt ging tadellos und ohne jede Stockung von statten . Die
Massenszenen, die Hitten- und Jagdaufzüge entfalteten stch dramatisch
und machten durch Abwechslung und großen Farbenreichtum viel Ein¬
druck . Am kommenden Sonntag ftnbet bte erste Wiederholung des
Schauspieles statt . Es wird dann noch näher darauf zurückzukommen
fein.

A Baden -Baden, 26. Juni . Die hiesige Sektion des Schwarz¬
waldvereins leistete sich gestern abend eine recht originelle Veran¬
staltung, nämlich eine sogenannte Sonnenwendfeier. Eigentlich war
dieselbe im freien geplant, aber der dunkle Himmel machte hier
einen Strich durch die Rechnung, es regnete und so blieb nichts

>U1M

is Ver-
L Teil-
Offerten

röbeli

er,
r,
beit ,
lertaum
rei

Ztz
Kaiser*

160. .

Theater , Kunst und Wissenschaft .
=4= Großherzogliches Hoftheater Karlsruhe. Mit der für Don -

verstag, den 30 . Juni , zu ermäßigten Preisen angekündigten
Aufführung von Lortzings „Wildschütz" wird die Reihe der Vorstel¬
lungen mit besonderen Eintrittsvergünstigungen geschlossen. Wie
bei diesen Anlässen üblich , wird auf Erhebung der Vorverkaufsge-
bühr von morgen Dienstag , den 28 ., vormittags 9 Uhr an , verzich¬
tet. — Der diesjährige Zyklus solcher billiger Vorstellungen um¬
faßte außer den Kindervorstellungen um die Weihnachts- und Fast¬
nachtszeit vier nur den Mitgliedern des Vereins „Volksbildung "

zum Einheitspreis von 10 bis 60 Pfennig zugängliche Aufführun-
gen (Journalisten, Kabale und Liebe , Traum ein Leben und Erde)
und acht für das allgemeine Publikum bestimmte Vorstellungen
(von Schiller Jungfrau , Kabale und Liebe, Räuber und Tell , von
Goethe Egmont, eine Märchen -Aufführung — Aschenbrödel — und
zwei Opernaufführungen — Zigeunerbaron und Wildschütz) . Der
Besuch dieser Vorstellungen Lbertraf meist die Erfahrungen der letz¬
ten Jahre und dem lebhaften Bedürfnis , welches stch wie immer
bei der Ausführung beliebter Opernwerke , so auch bei der für Don¬
nerstag bevorstehender: Wildschützaufführung , bekunden dürfte, wird
von der Tbeaterleiiung auch in der kommenden Spielzeit Rechnung
getragen werden .

= Svndsvall , 25 . Juni . (Tel .) Den deutschen Redakteuren wurde
bei ihrer heuttgen Ankunft in Sundsvall , dem herrlich an dem Alnö -
lund gelegenen Zenttum des schwedischenHolzgeschäfts , dem bedeutend¬
sten der ganzen Welt , ein geradezu überwältigender Empfang berei¬
tet. Aif festlich geschmücktem Dampfer war ein Komitee den nach
prachtvoller Fahrt auf dem Jndals Elf eintteffenden Gästen entgegen¬
gefahren . Von den beflaggten Etablissements an beiden Ufern wür¬
ben Salutschüsse abgeseuert und am Hafen erwarteten Tausends ihre
Ankunft . Eine Musikkapelle spielte deutsche Rationalmelodien . Die
Aienge brachte stürmische Hurrarufe aus und begleitete die Gäste auf
ihrem Gang zum Hotel, wobei es zu spontanen Kundgebungen kam.

Vermischtes .
— Friedberg (Hessen) , 27 . Juni . (Tel .) Der Spießgeselle des Bank¬

räubers Winaetzsisll ill .der Perlon des aus Kaiserslautern aeüürtiaen

26 Jahre alten Dachdeckers Werner ermittelt worden fein , der vor dem
Anschlag wiederholt in Nauheim weilte und mit einem früheren
Schulkameraden zusammentraf . Dadurch konnte seine Identität fest¬
gestellt werden . Die Polizei in Kaiserslautern beschlagnahmte bei den
Eltern die Photographie Werners, die gestern hierher gelangte . Alle
Friedberger Zeugen erkannten in dem Bilde den Mann wieder, der
unter dem Namen Schmidt im Burghotel abgestiegen war . Durch
einen an seine Eltern gerichteten Brief wurde ermittelt , daß er sich
jetzt in Lüttich aushält.

— Paris , 27 . Juni . (Tel .) In Verdun erkrankten gestern vierzig
Mann des 19. Regiments nach dem Mittagsessen an Bergiftungs -
erfcheinungen . Der Zustand von fünf Soldaten ist besorgniserregend.

hd Paris , 27. Juni . Nach einer Depesche aus Caen ist lediglich
durch einen Zufall gestern eine ähnliche Eisenbahn-Katastrophe wie bei
Billepreux verhindert worden . Der nach Cherbourg fahrende Expreß-
zug, der eine große Anzahl Passagiere für die Amerika -Dampfer des
Norddeutschen Lloyd dorthin bringen sollte , erlitt bei der Station
Bonneville in der Nähe von Evreux einen Maschinendefekt und der
Zug mußte infolgedessen eine Zeit lang liegen bleiben. Der Bahnhofs¬
vorsteher gab sofort die entsprechenden Signale , was aber nicht ver¬
hinderte, daß ein folgender Expretzzug plötzlich in voller Geschwindig¬
keit heranbrauste . Dem Maschinenführer gelang es zum Glück, seinen
Zug knapp vor dem stehenden Zuge zum Stehen M bringen. Die
Reisenden hatten erst, ivät die Gefahr bemerkt.

M London . 27 . Juni . An der Küste von Turnberry (Schott¬
land) ist gestern ein mit 5 Personen besetztes Boot auf dem Meere
gestrandet und umgefchlagen. Der Umfall ereignete sich in großer
Entfernung von der Stadt in der Nähe der Felsen. Ein Pastor,
der sich in einem anderen Boot in der Nähe befand, ruderte den
Schiffbrüchigen zu Hilfe und es gelang ihm , Me fünf Personen aus
dem Wasser zu ziehen und in Sicherheit zu bringen.

— Nizza, 27. Juni . (Tel .) In der verflossenen Nacht wurden auf
offener See drei Schiffer von einem furchtbaren Gewitter überrascht .
Zwei der Schiffer wurden vom Blitz getötet, während es dem dritten
gelang , nach dem er aus der Betäubung erwacht war , das Boot mit
den Leichen seiner Kameraden an Land zu bringen.

— Chambery , 27 . Juni . (Tel .) Der Teich des Leyße -Flusses ist
geborsten und bat die ganze Ebene überschwemmt. Das Hochwasser, das

bereits großen Schaden angerichtet hat , bedroht zahlreiche Ortschaften .
Der Eisenbahnverkehr zwischen Chambery und Aixles Bains ist un¬
terbrochen .

;hd London , 27 . Juni . (Tel .) Zu der Raketen -Explofion
in Leeds wird noch berichtet: Ein Freiwilligen -Rsgiment gab
in Leeds eine Vorstellung . Dabei sollte ein Feuerwerkskörper
zur Beleuchtung über den Mannschaften zur Explosion gebracht
werden . Durch unvorsichtiges Abfeuern wurde er indessen in
das Regiment geschleudert. 20 Menschen wälzten sich darauf im
Blute . Die Unglücklichen waren zum Teil schwer verstümmelt .
Einem Korporal war der Kopf vom Rumife getrennt , einem
anderen hingen die Eingeweide aus dem aufgerisienen Leibe .
Von den Zuschauern wurden zwei Frauen getötet . Im ganzen
wurden 5 Tote und 15 schwer Verletzte vom Platze getragen .
Eine ganze Anzahl Personen sind leichter verletzt.

bck London , 27 . Juni . (Tel .) In Vetual -Ereen im Nord¬
osten von London brach gestern vormittag in einem Hinter¬
hause ein Feuer aus . Die Feuerwehr konnte erst eine Viertel¬
stunde später benachrichtigt werden. Sie traf zwar sofort auf
der Brandstelle ein . Drei Personen , die sich zur Zeit des Aus¬
bruches des Brandes noch im Bett befanden, konnten trotz aller
Anstrengung nicht mehr gerettet werden und wurden als voll¬
ständig verkohlte Leichen aufgefunden.

Lport -Aachrichten .
r . Karlsruhe , 27 . Juni . Gestern standen sich auf dem Sportvlatz

des Beiertheimer Fußballvereins Stuttgarter Union und der Beiert¬
heimer Fußballvrrein zur Austtagung des Qualifikationsspiels g« .
genüber . Ueber den Spielverlauf schreibt man uns : Beiertheim hat
Anstoß . In der ersten Viertelstunde bewegte sich das Spiel ziemlich
in der Mitte , bis Beiertheim allmählich aber sicher aufkommt . Der
Erfolg blieb auch nicht aus. In der 25. Minute konnte Beiertheim
sein erstes Tor buchen, dem kurz daraus ein zweites folgte . Mit 2 : 0
für Beiertheim gings in die Pause . Bei Wiederbeginn schien Union
alles daran zu letzen, um aukrukommen. Doch vergebens. Noch drei-
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anderes übrig , als die Säle der Schiitzenhauses zu benützen . Hier
entwickelte sich denn auch bald ein reges , echt schwarzwälderisch¬
gemütliches Treiben . Die Musik war schwarzwälderisch , die Teil¬
nehmer trugen die kleidsame Schwarzwaldtracht aller Gegenden der
badischen Heimat und bei Becherklang und Liedersang nahm die
Sonnenwendfeier einen prächtigen Verlauf , während draußen einige
brennende Holzstöße die Höhenfeuer markierten . Bei dieser Ge¬
legenheit konnte übrigens die hiesige Sektion Herrn Äußmann aus
Guatemala als sechshundertstes Mitglied feierlich aufnehmen , sodatz
Pe nunmehr mit zu den stärksten des Gesamtvereins gehört .

ch . Altsimonswald (31 . Waldkirch ) , 27. Juni . Im Aufträge
Ker Großh . Wasser - und Straßenbauinspektion Emmendingen hat
das Bürgermeisteramt hier täglich den Wasserstand der Wildgutach
zu notieren . Diese Aufzeichnungen erfolgen , um berechnen zu kön¬
nen , wieviel elektrische Kraft durch die Wildgutach gewonnen wer -
Ken können . Wie man vernimmt , sind seitens der Behörde 2 Plätze
zur Errichtung einer Stauanlage in Aussicht genommen .

m. Lehen (A . Freiburg i . Br .) , 27. Juni . Heute nacht geriet
das Oekonomiegebäude der großenDampfziegelei am Lehener Bergle
in Brand . Der Dachraum brannte aus ; große Vorräte von Heu
und Stroh wurden vom Feuer vernichtet . Auch das nebenan lie¬
gende Wohnhaus war schon von den Flammen erfaßt , konnte aber
durch große Anstrengungen der Feuerwehr noch gerettet werden .
Die Entstehungsursache ist unbekannt .

Aus der Residenz .
Karlsruhe , 27. Juni

p <? Die Frist für die alten 50 Pfg .-Stücke . Mit dem 30 . September
1910 läuft die Frist ab , innerhalb der die außer Kurs gesetzten 50 Pfg .-
Stücke der älteren Geprägeformen mit der Wertangabe „50 Pfennig "

'durch die Reichs - und Landeskaffen noch einzulösen sind . Auf diesen
Fristablauf wird nochmal hingewiesen .

E , Diözesansynode . Am Mittwoch , den 15 . Juni , ist in der
Kleinen Kirche die diesjährige Diözesansynode abgehalten worden .
»Der Leiter der Synode , Dekan Eberl , berichtete über die Neugestal¬
tung der Diözese Karlsruhe -Stadt , wie sie auf der Generalsynode
■beschlossen ist : Abtrennung der Gemeinden Baden , Gernsbach , Ra -
Katt und der Diaspora im Murgtal , Zuteilung der Gemeinden
!Hagsfeld , Rintheim und Rüppurr . Zu Ehren des verstorbenen Sy -
jnodalen Herrmann (Baden ) , sowie des Prälaten D . Oehler erhoben
ssich die Teilnehmer von ihren Sitzen . Es folgten Mitteilungen des
■Selans betreffend Orgelvisitationen und kirchliche Eeschichtspflege .
«Dann folgte die Besprechung des im gedruckten Entwurf vor¬
igelegten Diözefanberichts . Nach Erstattung des Rechnungsberichts
-und der Entlastung des Rechners , Kommerzienrat Dürr , hielt
»Stadtvikar Roland einen eingehenden feffelnden Bortrag über „Die
F̂ürsorge für die männliche Jugend , ihre Wege und Ziele " . Auf
Anregung eines weltlichen Mitgliedes wurde von der Synode die
Befriedigung über die Kundgebung des deutsch - evangelischen Kir -
-chenausschuffes gegen die Enzyklika des Papstes ausgesprochen . Auf
'der Tagesordnung standen zuletzt noch Erneuerungswahlen für den
iDiözesanausschuß . Im Sinne eines Beschlußes der letzten Synode
»wurde von Pfarrer Jäger -Karlsruhe ein Mahnwort gegen

'
den Al -

ikohol verfaßt , das nunmehr den Gemeinden bekanntgegeben werden
soll.

-st- Badischer Militär -Bereins -Berband . Das Gesamtvermöge «
des Verbandes hat im Jahre 1909 (wie in Ergänzung unserer be¬
reits gegebenen Mitteilungen nachgetragen sei) eine Vermehrung
von ' 75 965 'JL erfahren und betrug am 1 . Januar 1910 790672,90
i # . Die Verbandskaffe schloß mit einem Fehlbeträge von 690,85 JL
ab , der aus dem Reservefonds gedeckt werden mußte . Auch die
Anterstützungskaffe reichte mit ihren laufenden Einnahmen nicht
aus , um die ln ungewöhnlich hohem Maße an sie herantretenden
Gesuche zu befriedigen und mußte ihren letztjährigen Kaffenvorrat
um etwa 1400 JL dieserhalb kürzen . Der Eroßherzog Friedrich -Ju »
biläumssonds und der Witwe «, und Waisenfonds verwendeten ihr
gesamtes Zinsenerträgnis zu Unterstützungen . Der Eroßherzog Frie -
drich -Deteranendankfonds verausgabte für Unterstützungen bedürfti¬
ger Kriegsveteranen und Hinterbliebenen solcher 28 527 'JL. Das
find 4552 JL mehr als im Vorjahr . Das Vermögen dieses Fonds
verminderte sich um 24 226,30 JL und betrug sonach am 1 . Januar
ds . Jrs . 183 276,81

'JL. Im Ganzen erhielten im Jahre 1909 Zu -'

Wendungen aus der llnterstützungskaffe 875 Kameraden 15 930 JL,
dem Eroßherzog Friedrich -Jubiläumsfonds 320 Kameraden 7553 JL,
dem Witwen - und Waisenfonds 250 Witwen und Waisen 4413 JL,
dem Eroßherzog Friedrich -Veteranenfonds 1124 Veteranen 28527 JL,
zusammen 2569 Personen 56 423 JL. Im Jahre 1909 erhielten 2249
Personen 49482 JL, sonach mehr 1909 320 Personen 6941 JL . Hier¬
mit ist die höchste Summe erreicht , die vom Verbände seit seinem
Bestehe « für Unterstützungen verausgabt wurden .

Der Bill -Klub feiert am Samstag , den 2 . Juli , abends 9 Uhr ,
im Saale des Eoloffeums sein 8 . Stiftungsfest . Dem Programm liegt
folgende Idee zu Grunde : Die Kunst der Bretter . 1. Im Kaüaret .
2. Im Barigtö . 3. Im Theater .

-f - Die Freiwillige Feuerwehr des Stadteils Rüppurr beab¬
sichtig am 3. und 4 . Juli ds . Js . das Fest ihres 40jährigen Be¬
stehens zu feiern . Zu diesem Jubelfeste haben bereits eine größere
Anzahl Feuerwehren von nah und fern ihr Erscheinen zugesagt .
Das festgebende Korps wird sich alle Mühe geben , um den auswär¬
tigen Kameraden sowie allen an dem Feste sich beteiligenden

mal mußte Nothweiler den Ball aus dem Tore herausholen . Sc
blieb die Beiertheimer Mannschaft mit 5 : 6 siegreich .

iE Karlsruhe , 27 . Juni . Das am letzten Samstag im Rollschuh »
palast veranstaltete Kindersportsfest hatte wieder eine große Anzahl
jugendlicher Sportsfreunde herbeigelockt und verlief wie sonst in
amüsanter und interessanter Werse . Die Resultate bei den einzelnen
Kinderwettbewerben waren wie folgt : Knaben -Rennen 1 . Preis
Roland Konz , außer Konkurrenz Karl Mozer . Apfelfinensammeln für
Mädchen 1 . Preis Hilde Nagel . Eraziöslaufen für Mädchen 1 . Preis
Melanie Herzig , 2 . Preis Frida Heus . Das Arrangement lag in
Händen des bekannten Berliner Kunstläufers Willy Mund .

== Frankfurt a . SB , 26 . Juni . Der heutige erste Tag der Frank¬
furter Regatta brachte folgende Resultate : Preis des Deutschen Ruder -
Berbandes : Bierer . 1. Mainzer Ruder -Verein : 6 .44V», 2. Ludwigs¬
hafener R .-V . — Staatspreis für Juniore : Vierer . 1 . Offenbacher
R .-V . 1874 : 7 .177 «, 2 . Kasteler R .-Ges. 1880 . 3 . Frankfurter R .-C .,4. Frankfurter R .-Ges . Sachsenhausen. Staatspreis . Achter für
Junioren . 1. R .-V . „Hellas " Offenbach 6 .39 , 2 . Frankfurter Ruder -
Verein , 3 . Mannheimer R .-Eefellschaft . — Universitäts -Preis . Vierer :
1 . Heidelberger R.-8 . E . D . 7 .277 °, 2 . Mannheimer „Amicitia ", 3.
Heidelberger R .-E . — Preis vom Main (Vierer ohne Steuermann ) :
* Mainzer R .-V . 6 .507 °, 2. Ludwigshafener R .- V . 6.57.

■4 = Paris , 27 . Juni . Der ErandPrix de Paris , der gestern in
ßer französischen Hauptstadt zur Entscheidung kam , war ein gesell¬
schaftliches und sportliches Erewnis allerersten Ranges . Dem Ren¬
nen wohnte der König und dis Königin von Bulgarien und Präsi¬
dent Fallieres bei . Das Wetter war unfreundlich . Das über 3000
Meter führende Dreijl hiigen -Rennen , das mit dem Riejeupreife
von 300 000 Franken ausgestattet war , dem glücklichen Gewinner
aber noch weitere 100 000 Franken an Einsätzen und Reugeldern
einbrachte führte die besten Vertreter der französischen und eng¬
lische« Zucht zusammen . Außer Or du Rhin H , Renard Bleu und
Reinhart , den drei ersten aus dem französische « Derby , waren Lem¬
berg und Eharles O 'Malley der Sieger und der Dritte des engli¬
schen Derby , vertreten . Das Rennen nahm einen überraschenden
Ausgang , indem - Runge " erster , - Reinhart " zweiter Md J ä tvm
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Freunden und Gönnern der Feuerwehrsache angenehme und genuß¬
reiche Stunden zu bereiten . Der verstorbenen Kameraden soll durch
Niederlegung von Kränzen gedacht werden . Nach dem Festgottes¬
dienste ist Empfang der auswärtigen Kameraden und um 11 Uhr
erfolgt die Ueberreichung der vom Großherzog und der Stadtver¬
waltung verliehenen Auszeichnungen für 40- und 20jährige Dienst¬
zeit . Nachmittags 3 Ahr findet die Begrüßung auf dem Festplatz
statt . Abends 8 Uhr ist Bankett in den reich geschmückten Fest¬
sälen .

Letzte Telegramme
der „Kadischen Presse "»

stürmen der Revolutionäre auslieferten , gute Ratschläge erteil »,
können .

Das Blatt - People francais " meint : Während ein
der Truppen auf dem Longchamps dem bulgarischen KSnigspaar , ^
Ehrenbezeugungen erwies , mußte ein anderer Teil die Straßen
ziehen und Manifestanten anseinandertreibe «, die die International ,
und Lieder zur Verherrlichung meuternder Soldaten sangen . Diesq
Gegensatz zeigt die ganze Gebrechlichkeit der scheinbaren Oümy »
unserer Zustände .

Die sozialistische -Humanite " behauptete , Polizeipräfekt L»
pine habe die Ruhestörungen absichtlich Hervorgerufe «, um die
gnadigung des wegen Ermordung eines Polizisten zum Tode vq,
urteilten Liabeuf zu verhindern .

HZ . Stuttgart , 27 . Juni . Gestern Nachmittag kam es in einem
Walde bei Böblingen zu einem Zusammenstoß zwischen zwei Forst¬
beamten und mehreren Wilderern . Dabei wurde ein Wilderer , ein
30jähriger Glaser aus Echterdingen , von dem einen Forftbeamte « er -
schoffen.

hd München . 27 . Juni . Der Meteorologe auf der Zugspitze hat
am . gestrigen Sonntag Nachmittag nacheinander zwei etwa 300 Meter
von einander getrennt gehende Gesellschaften von je 4 bis 5 Personen ,
Damen und Herren , die sich im Schneefturm verirrt hatten und total
erschöpft waren , mit Hilfe eines zufällig anwesenden Führers gerettet .

bä Rom , 27 . Juni . Im römischen Jrrenhause starb gestern ein
Reffe des Regus Menelik namens Wascho -Melchezadik . Der noch junge
Mann war Leutnant in einem italienischen Kolonial -Regiment . Er
wurde plötzlich wahnsinnig .

hd London , 27 . Juni . Die „Times " veröffentlicht heute
morgen einen Aufruf der Flotten -Liga . der sich an die englische
Regierung wendet . Der Aufruf ist unterzeichnet von ISS Ad¬
miralen und Generalen und fordert die Emission einer Anleihe
von 2y 2 Milliarden Franks zur Verstärkung der Rationalver¬
teidigung .

— Rew -Pork , 27 . Juni . Di « Streitkräft « Estradas haben am
Samstag einem Telegramm aus Blue -Fields zufolge den einen Tag¬
marsch von La Libertad und Manlagua entfernten Ort San llvaldo ,
einen der wichtigsten Häfen am Nicaraguasee , besetzt. Die Regier¬
ungstruppen umzingelten Acahapa , verzichteten aber bis jetzt auf
einen Angriff , da sich die Stadt voraussichtlich ergeben werde .

— Mexiko , 27. Juni . Porsiro Diaz wurde zum Präsidenten ,
Corral zum Vizepräsidenten wiedergewählt .

----- Vuenos -Aires . 27 . Juni . In Colon explodierte
im Theater während der Vorstellung eine Bombe . Zahlreiche
Personen wurden verwundet .

Die neue Militär -Vorlage .
■hd Kiel , 27 . Juni . Von einem Königsberger Blatte war

gemeldet worden , daß sich
'

die Kosten des neuen Quinquenats
auf 4v — SV Millionen jährlich belaufen würden . Demgegen¬
über erklären die „ Kieler Neuest . Nachr .

" von maßgebender
Stelle , daß diese Zahl weit über die Wirklichkeit hinausgehe .
Die genaue Höhe der Kosten sei bereits seit längerer Zeit fest -
gestellt , würde aber mit Rücksicht auf das Ausland einstweilen
noch geheim gehalten . Die wirkliche Höhe des Erfordernisiss
würde jedoch vor Einbringung des neuen Militär -Etats offi¬
ziell bekannt gegeben werden .

Ein Automobilunglück bei Möhringen .
e= Möhringen , 27 . Juni . Heute früh % 7 Uhr ereignete

sich am llebergange beim Landhause ein llnglückssall . Das
Postautomobil von Waldenbuch und ein Zug der Filderbahn
passierten gleichzeitig die Kreuzzeug . Das Postautomobil wurde
zur Seite geworfen und sämtliche Insassen verletzt , darunter
3 schwer . Nur der Geistesgegenwart des Chauffeurs ist es zu
verdanken , daß nicht noch größeres Unglück entstand .

'
,

Der Kampf im Baugewerbe .
= Stuttgart . 27 . Juni . Die Maurer und Bauhilfsarbeiter

von Eroß -Stuttgart haben sich nunmehr dem Dresdener Schiedsspruch
unterworfen und heute die Arbeit wieder ausgenommen . Die Zim¬
merer arbeiten schon seit 8 Tagen .

M Hannorver , 26 . Juni . Die hiesigen Bauarbeiter be »
schloffen nach stürmisch verlaufener Sitzung die sofortige Wie -
deraufnahme der Arbeit , während anfangs der Dresdener
Schiedsspruch abgelehnt worden war . r1ti : r ^

Die Krawalle in Paris .
— Paris , 27. Juni . Alle Blätter bringen spalienlange Berichte

über die gestrigen Krawalle . Die konservativen Organe nehmen di «
Ruhestörungen zum Anlaß , um das gegen «»ärtige Regime einer har¬
ten Kritik zu unterziehen .

Der „Eaulois " schreibt : Es ist bedauerlich , daß der König der
Bulgaren , der ein ausgezeichneter Beobachter ist , den Zusammenstoß
zwischen der Polizei und den Revolutionären auf dem Friedhofe von
Pantin nicht sehe« konnte ; er , der Begründer eines Volkes , hätte viel¬
leicht denjenigen , die eine der ältesten Nationen Europas allen An -

Vom Balkrnr .
Kd Bukarest , 26. Juni . Entgegen anders lautenden Meldung ^

wird von unterrichteter Seite versichert , daß infolge Intervent «
Rußlands und Italiens der Streit wegen der Exzeffe im Pyräu » t,
freundschaftlicher Weife beigelegt werden wird . Griechenland Hab
die meisten Forderungen bewilligt . Die Höhe der von Griechenland g
zahlenden Entschädigungssumme werde von der italienische « und t

*

*|
fischen Regierung festgesetzt werden .

Kd . Konstantinopel , 27 . Juni . In Sndalbanie « find in den letzt«,
Tagen wiederholt griechische Banden eingefallen . Sie kamen von M
seits der griechischen Grenze und man ist überzeugt , daß sie von d,
Athener Regierung bewaffnet worden find ^

Auszug aus den Standesbüchern Karlsruhe .
Eheaufgebote .

25 . Juni : Karl Raisch von Ettlingen » Bäcker hier , mit Mach
Gauß von Nagold ; Wilhelm Gleis von Zaifenhaufen , Vahnarbeich
hier , mtt Anna Dauth von Zaisenhaufen ; Ferdinand Städele
Heidelberg , Bahnhofportier in Donauefchingen , mit Friedech
Schwarz von hier ; Gustav Wenner von hier , Dreher hier , mtt Emili,
Dürr von hier . , „

Eheschließungen :
25 . Juni : Friedrich Kiefer von hier , Schlosser hier , mit Emm,

Eoerger , geh . Hoffman « , von Muckenschopf ; Gustav Owart von hi«,
Iustizaktuar hier , mit Wilhelmine Hofmann von Hochstetten ; Wil
Helm Frey von hier , Kaufmann hier , mit Johanna Raupp von HI« »
Alexander Schubert von Schleufingen . Blechner hier , mit Frieda Her
von hier ; Karl Bentz von Haardt , Schlosier hier , mit Anna Murr v«
Hagsfeld ; Adolf Speck von hier , Kaufmann hier , mit Elise Feist ro>
Erötzingen ; Adalbert Sachs von Ladenburg . Eifenbahnasiistent in Ls
denburg , mit Anna Elunz von Jmmendingen : Karl Jester von hie:
Eisendreher hier , mit Katharina Kleiber von Weingarten ; Karl Kch
Hofer von Stockach, Blechner hier , mit Luise Johmann von Heidelberg
Erh . Bürk von St . Georgen , Schlosser hier , mit Marie Jäkle vm
Schwenningen : Friedrich Ehinger von Durlach , Blechner hier ,
Soiie Nonnenmacher von hier .

Geburten :
14. Juni : Felicitas Christian , B . Hermann Aden , Kaufmann ,

15. Juni : Ilse Gertrud , B . Karl Waßmannsdorf , Fabrikant : Marz
Berta Marie Mathilde , B . Leopold Henrich , Revident . — 16. Jum
Fda , 95. Gustav Aberhardt , Schleifer ; Johanna Elisabeth , B . Alb «
Kämmerer , Fuhrmann ; Anna , B . Hirsch Lömer , Handelsmann ; Her
mann , B . Hermann Pferrer , Maurer . — 18 . Juni : Arthur Karl , A
Josef Bitter , Fabrikarbeiter ; Karl Josef , SB. Gottfried Strittmatt «
Wagenführer ; Ludwig Friedrich , B . Ludwig Haag , Stadttaglöhno ,
— 19 . Juni : Franz August , B . Josef Zimmer , Kanzleiassistent . — A
Juni : Gertrud , V . Friedrich Frank , Schreiner , *

Todesfälle :
' ^

23 . Juni : Walter , alt 3 Jahre , V . Ludwig Gäßler . Festhallehau ;
Meister . — 24 . Juni : Friedrich Bühler , Kupferschmied , ledig , alt 2i
Jahre ; Heinrich Ritz , gewerbelos , ledig , alt 18 Jahre . »7- 25 . Jun !
Rudolf Kesieler , Kaufmann , Ehemann , alt 46 Jahre ; Philipp H«
Futtermeister , Ehemann , alt 45 Jahre ; Hermann , alt 7 Monate I
Tage , V . Alfred Reifenberg , Klavierlehrer ; Rosa , alt 9 Monate
Tage , V . Heinrich Gebert , Schneider .

m
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zino " dritter wurden . Die Favoriten endeten in geschlagenem Felde .
Großes Auffehen erregte die Niederlage des englischen Derbysiegers
Lemberg .

als wir erwartet haben , daher fiel uns der Abschied von jeder Stad
schwer . Wir nehmen von Deutschland — unserer alten Heimat — n«
die allerbesten Eindrücke mit .

Lutterbach -Sulzbach , ein Straßenrennen über 40 Kilometer endete
am Sonntag , den 19. Juni , mit dem Siege von E . Jngold , der auf
seinem leichtlaufenden Brennaborrade als Erster durchs Ziel ging .

Uon der Kuftschiffahrl .
C .B . Friedrichshafen , 27. Juni . Der Schwäbische Sängerbund zu

Brooklyn wurde , wie bereits kurz gemeldet , am Samstag früh im
neuen Kurgatten - Hotel vom Grafen Zeppelin empfangen . Der
Sänger -Ehor brachte zwei deutsche und ein englisches Lied mustergiltig
zum Dortrag . Graf Zeppelin dankte hierauf herzlich und sagte n . a . :
Amerika ist auf fast allen Gebieten der Industrie und anderen Er¬
rungenschaften uns Europäern voraus — aber auf dem Gebiet der
Luftfchiffahtt sind wir Amerika voraus und ich freue mich, das Werk ,
das ich geschaffen habe . Ihnen heute zeigen zu können .

" Der Vorstand
des Schwäbischen Sängerbundes , Reiftzelman « , dankte darauf Graf
Zeppelin , daß er dem Verein Gelegenheit gegeben Hab«, die Hochach¬
tung und SBerehrung darzubringen , welche die Deutfch -Amettkaner dem
Grafen Zeppelin entgegenbringen . Sein Hoch auf Graf Zeppelin fand
begeisterte Aufnahme . Als Andenken an den Besuch , überreichte der
Sprecher dem Grafen die amerikanische Flagge und das Abzeichen des
Schwäbischen Sängerbundes . Alsdann begleitete Graf Zeppelin feine
Gäste zur Luftschiffwerft . Dort fand eine Befichttgung der Hallen und
des „L . Z . 6" statt . Am 2 .10 Uhr fuhren die Gäste mit dem Sonder -
Dampfer „Charlotte " nach Lindau und von hier weiter nach München .
Ihr Berichterstatter unterhieü fich mit dem Vorstand der Amerikaner
längere Zeit über die Eindrücke , die der Verein seither in Deutschland
gesammelt habe . Herr Reischmann faßte sein Urteil wie folgt zu¬
sammen : Dentfchland ist mit ttefigen Schritten auf allen Gebieten
vorwätts geschritten und soweit ich es beurteilen kann , auf gesunder
Basis . Die Städte , die wir seither besucht haben und die uns bekannt
waren , kennt man nicht mehr und vor allem : Alles so sauber . Unsere
Empfänge waren alle recht herzlich , wir finden da mehr » viel mehr .

Das Mannheimer Schanfliege«.
EL Mannheim , 27. Juni . Dank den Bemühungen des „Mannheim «

Flugsport - Klubs " , unter dem Ehrenpräsidium von Dr . Karl Le ;
war es der hiesigen SSevölkerung gestern vergönnt , zwei der hervol
ragendsten Flugmaschinentypen , Bleriot und Wright , vorgeführt z>
bekommen . Als Startplatz war der vorzüglich geeignete alte Exerziei
platz gewählt worden . Von 3 Uhr an wälzte sich ein dichter Mensches
ström den Kasernen zu, doch erst um 6 .50 Uhr , als der heftige Westwin !
abgeflaut war , eröffnete der Bleriot - Eindecker , der von Herrn Weif
Paris gesteuert wurde , die Flugvorführungen .

Nach längerem Anlauf erhob sich die Maschine , die einer Libeü
täuschend ähnlich steht , nur wenig vom Boden , fuhr etwa 1 Kils
meter (Länge des Platzes ) mtt dem leichten Wind , wendete in längere -
Bogen , fuhr dann gegen den Wind , fich zirka 3 Meter vom Boden er
hebend , zurück und landete wieder wohlbehalten am Startplaj
7.10 Uhr unternahm die Bleriot - Mafchine den zweiten Flug . Diesma
wollte Herr Weiß eine Schleife einschalten ; aber bei der zweiten Wen
düng , die etwas scharf genommen war , legte sich die Maschine mit de«
linken Flügel tief ; der Flügel berühtte den Boden und zerbrach ; eben
so das Steuer . Unverletzt entstieg glücklicherweise der kühne Fahr «
seinem Sitze . Die Maschine hatte stch diesmal höchstens 7 Met «
erhoben .

Um 7 .20 Uhr startete alsdann die Wright -Mafchine , die einen fehl
vertrauenerweckenden Eindruck machte . Sie wurde von Herrn Thelev
Berlin geführt . Die Erwartungen wurden nicht getäuscht . Beim erstes
Fluge erhob fich dre Maschine 20 Meter vom Boden , beschrieb am End <
eine elegante Schleife und landete glatt . 7 .40 Uhr stieg Thelen zuN
zweitenmale auf , fich zirka 15 Meter erhebend . Der dtttte Aufstieg , d«>
um 7 .45 Uhr erfolgte , war der eleganteste . Diesmal wurden in d «>
Mitte des Fluges 2 große Schleifen von fe 450 Meter Durchmesier g«'
fahren . Ruhig und sicher erfolgte die Landung . Herr Thelen hat «
übrigens schon am Samstag abend vor einem gewählten Kreise einig '
wohlgelungene Flüge ausgeführt .
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Amtliche Nachrichten .
Seine Königliche Hoheit der. Großherzog haben unterm 16. l. M .

gnädigst geruht , bei der Staatseisenbahnverwaltung dem Vorstand
der Bahnbauinspektion II in Fkeiburg , Oberingenieur Hermann von
Stetten , die Vorstandsstelle der Bahnbauinspeltion in Freiburg , dem
Vorstand der Bahnbauinspektion lleberlingen , Baurat Norbert Her-
« mmz, die Vorstandsstelle der Bahnbauinspektion in Konstanz, dem
Vorstand der Bahnbauinspektion Konstanz, Oberingenieur Otto
Spier , die Dorstandsstelle der Bahnbauinspektion I in Heidelberg ,
dem Vorstand der Bahnbauinspektion Gernsbach , Oberingenieur
Ferdinand Lehn, die Vorstandsstelle der Bahnbauinspektion II in
Heidelberg, dem Vorstand der Bahnbauinspektion Lauda , Bahnbau -
jinspektor Friedrich König , die Vorstandsstelle der Bahnbauinspektion
In Gernsbach, dem Vorstand der Bahnbauinspektion Bruchsal , Bau¬
rat Karl Hofman«, die Vorstandsstelle der Bahnbauinspektion I in
Karlsruhe , dem Znspektionsbeamten bei der Eeneraldirektion , Bahn -
bauinfpektor Albert Joachim, die Vorstandsstelle der Bahnbau -
inspektion in Bruchsal, dem Vorstand der Bahnbauinspektion Eber -
Lach, Oberingenieur Richard Roth , die Vorstandsstelle der Bahnbau -
.inspektion II in Basel und dem Inspektionsbeamten beim Mini¬
sterium des Grotzh . Hauses und der auswärtigen Angelegenheiten ,
Bahnbauinspektor Hermann Ganz, die Vorstandsstelle der Bahnbau -
inspektion in Eberbach zu übertragen : ferner unter Verleihung der
Amtsbezeichnung Bahnbauinspektor die zweiten Beamten der Eisen¬
bahnverwaltung : Regierungsbaumeifter Ludwig Maas in Heidelberg
zum Znspektionsbeamten beim Ministerium des Grotzh . Hauses und
der auswärtigen Angelegenheiten , Regierungsbaumeister Franz
Schmitt in Freiburg zum Znspektionsbeamten bei der Eeneraldirekz
tion , Regierungsbaumeifter Karl Leutzlee in Mannheim zum Vor¬
stand der Bahnbauinspektion Lauda , Regierungsbaumeister Roland
Gafteiger bei der Eeneraldirektion zum Znspektionsbeamten bei dieser
Behörde und Regierungsbaumeister Otto Markftahler bei der Main -
Reckarbahn zum Vorstand des Baubureaus in Weinheim zu ernennen .

Der Katholische Oberstiftungsrat hat den Buchhalter Zulius
Schlaget« bei der Katholischen Stiftungsverwaltung Karlsruhe zum
Revidenten beim Katholischen Oberstiftungsrat ernannt .

D« Katholische Oberstiftungsrat hat den Finanzassistenten Franz
Geig« beim Katholischen Oberstiftungsrat als Buchhalter bei der
Katholischen Stiftungsverwaltung Karlsruhe etatmätzig angestellt.

Die Siegesfeier des Karlsruher
r Fuhlmlluereius .

A Karlsruhe , 27. Zuni . Der Karlsruher Fuhballimrei « t . D.
veranstaltete am Samstag abend zu Ehren fein« in den Bundes -
spieleu um die deutsche Meisterschaft siegreichen Mannschaft im oberen
Saal « des Hotel Friedrichshof einen Feftkommer ». Es hatten
sich hierzu » »gefunden als Vertreter der Stadtverwaltung Stadtrat
Kölsch, fern« zahlrüche Vertreter von auswärtigen und hiesigen Fuß
ball » und sonstigen Sportvereinen . Zm Vordergründe des Saales
war dar Bild des hohen Protektors , des Prinzen Max von Baden
ausgestellt und rechts und links davon hatten die Lorbeerkränze von
KNn und Karlsruhe und die neuesten Lorbeeren , zwei prachtvolle
Kränze mtt breiten Schleifen von Breslau , Platz gefunden. Rach
einem Eröffnungsmarfch , gespielt von einer Abteilung der Artillerie¬
kapelle Rr . 14, hieß der 1. Vorsitzende des Vereins , Herr Diplom¬
ingenieur Fritz Laug« die Erschienenen, besonders die Ehrengäste
h« zlich willkommen und wünschte einen guten V« lauf des Abends
Ein hierauf von Herrn Werner Albrecht verfaßt « Prolog , gesprochen
von Herr« Lug« , fand lebhaften Beifall .

Dem allgemeine» Lied „Sind wir vereint zur guten Stunde "
folgte sodann die Festrede des Herrn Ernst Langer . Redner sprach
seine Freude darüber aus , daß die höchste Trophäe im deutschen Fuß
Lallsport , die deutsche Meisterschaft, zum zweiten Male nach Karlsruhe
gekommen sei, gab in klar« Weise einen lleberblick über di« Entwicke
lung de» Sports im allgemeinem und des Futzballsports im Sesond « en
und streifte die Vorzüge , die die Ausübung von sportlichen Hebungen
für Körper und Geist bringt . Mit einem Hinweis auf das alte Sprich
wort „Mens sana in corpore sano"

, das tmtnetjtodj seineGeltung habe ,
schloß Herr Lang« seine mit reichem Applaus aufgenommene Rede.
He« Stadtrat Koelsch gratulierte im Namen d« Stadt der siegenden
Mannschaft herzlich zu ihrem schönen Erfolg und gab ebenfalls der
Freude Ausdruck, daß die deutsche Meisterschaft zum zweiten Male in
die badische Residenz gekommen sei. Die Mannschaft sei nach Köln ge
zogen nicht zuletzt um den Namen „Karlsruhe " in all« Welt populär
zu machen imd das wisse die Bürgerschaft zu schätzen. Kr überreiche
deshalb im Auftrag « der Stadt Karlsruhe den Siegern als Aner -
kenuung und Dankbarkeit einen Lorbeerkranz. Der Spielführ « der
Mannschaft nahm den hübschen Lorbeerkranz mit schwarz -roter Schleife
mit Worten des Dankes entgegen .

H« r Fritz Gutfch , ein früherer Spieler der ersten Mannschaft ,
(«nies darauf hin , daß der Karlsruh « Fußballverein seit Bestehen des
Verbands süddeutscher Futzballvereine stets eine hervorragende Rolle
i« den Meisterschaftskämpfen gespielt habe . Die Vorstandschaft habe
beschlossen, den einzelnen Spielern bet siegenden Mannschaft ein
keines Andenken an den schönen Erfolg in Köln zu Lberreichen. Herr
Gutsth händigte daran anschließend fedem der einzelnen Spieler einen
goldenen Ring mtt den Initialen des K. F . V . aus . Zm weiteren
Verlauf des Abends überreichten sodann noch He« Detting « im
Namen d« Verbands süddeutsch« Fußballvereine unter entsprechenden
Worten mü> H« r Ban d« Floe als Vertreter des Pforzheim «, Futz
ballklubs silberne Pokal«. Ihre Glückwünsche sprachen weiter aus
Herr Seppert im Namen des Fußballklubs Allemania und He« Jäger
im Aufträge des Fußballklubs Union - Stuttgart . H« r Fuchs, der
Spielführer d« siegenden Mannschaft, dankte für die überaus Herz
lichen und überraschenden Ehrungen und brachte ein „Hipp hipp
hurra " auf den schönen Fußballsport aus . H« r Ruzek entledigte sich
eins Ehrenpflicht , indem « dem Trainer der Mannschaft Mr . Town
ley, d« dieselbe zum Siege geführt habe , ein Geschenk überreichte
Rach de« allgemttnen Gesang des Vereinsliedes gedachte H« r Huber
des hohe« Förderers der Fußballspotts . des Prinzen Max , auf den
« «in „Hipp hipp hurra " ausbrachte . Es wurde an denselben ein
HuQtgungstelegramm «- geschickt .

Für de« «uterhaltenden Teil des Abends hatten die Herren Kain
Lach. Lug« und Gundlach ihre Mitwirkung zugesagt. Es wäre ver¬
fehlt , einem dies« drei Herren den Vorzug zu geben, denn sowohl
sHerr Kalnbach mik seinen prächtigen Liedervorträgen wie auch
Herr Gundlach mtt seinen komischen Vorträgen und Herr Lug« mit
seiner Bauchredn« kunst gaben das beste und trugen wesentlich zur

iDttschSnerung des Abends Lei . Der inoffizielle Teil des Programms
dehnte sich sodann bis zu später Stunde aus und lange saß man nach
Mitternacht noch beisammen, um den heiß « rungenen Sieg im
Freundeskreise in gebührender Weise zu feiern ._ _

Kreisbergfest - es X . deutschen Turnkreises
auf der "Friedrichshöhe" bei Baden -Bade «.

Wr . Baden -Baden , 27. Juni . Das diesjährige Kreisbergfest des
deutschen Turnkreises (Baden , Pfalz und Elsaß-Lothringen ) fand

gestern auf der friedrichshöhe " bei Baden -Baden statt , das sich trotz
der ungünsttgen Witterung ein« sehr zahlreichen Beteiligung zu er¬
stellen hatte . Morgens 7 Uhr zogen die Turner , di« aus den drei
Landesteilen zusammengeeilt waren , um sich im ftiedlichen Wett¬
kampfe miteinander zu messen, nach dem schön gelegenen Turnplätze
auf die „Friedrichshöhe". Trotzdem der Regen einsetzte , traten im
ganzen 183 Turner an , die auch , obwohl das Turnen verschiedentlich
durch den Regen unterbrochen werden mußte, bis zum Schlüsse aus¬
hielten . Hierbei konnte man wieder beobachten, daß sich ein echter
Turnersmann vor der Ungunst der Witterung nicht so schnell zurück-'
chrecken läßt , wenn es gilt , seine ganze Kraft einzusetzen , für die Er .

kämpfung eines schlichten einfachen Eichenlaubkranzes . Und dies war
bei den wackeren Turnern gestern beim Kreisbergfest auf der Frie¬
drichshöhe" zu konstatteren. Mut , Kraft , Gewandtheit und Kühnheit
« füllte die Turner bei der Ausführung ihrer turnerischen Leistungen,
die bei der ungünsttgen Witterung umso höher anzuschlagen sind . Der
Lohn für die meisten Wetturn « blieb auch nicht aus . Von den 183
angetretenen Turnern errangen sich 161 Preise . Nachmittags %6 Uhr
and

die Preisverteilung
tatt , die der Kreisvettreter Herr Wanner -Pforzheim auf der „Frie -
drichshöhe" vornahm . Derselbe sprach den Wetturnern die Anerken¬
nung aus , daß sie trotz des herrschenden Regens so wacker ausgehalten
haben und sprach den Wunsch aus , daß die Turner , wenn der Ruf
des Kreisturnrats an sie ergeht , auch das nächste Mal Folge leisten.

Das Ergebnis der Preisverteilung ist folgendes : Es erhielten
Preise : 1 . Preise H . Fegbeutel , Mannheim -Waldhof (57% Punkte ) :
Hübner, Willy , T .-V . Lörrach (5.7% P .) : 2. Preis Reishauer , Kurt ,
Turngemeinde Karlsruhe (57 P .) ; 3 . Heim . Roselius , Germania -
Mannheim (56 P .) : 4 . Schmieder, Aug . , T . -V . Zell a . H . (55% P .) ;
Schirmer , Ad ., T .-V . Pforzheim (55% 5J5.) ; 5 . Augenstein . K ., T .-V.
Brötzingen (55 P .) ; Bartolemä , R .-T .-Vund (Zahn ) Neckarau (55 P .) :
6. Ehanier , Wilh ., T .-Gem. Landau (53% P .) : Herr , Gust., T .-B .
Kaiserslautern (53% P .) : 7. Anzlinger . Ehrist .. T .-V . Freiburg (53
P .) : Kraushaar , E ., T .-B . Pforzheim (53 P .) : Weber , L . , T .-Ees.
Pforzheim (53 P .) ; Dolkert , Herm., T .-V . Mannheim (58 P .) ; 8.
Bodemer , Alb ., T .-B . Baden -Baden , Buhler , Max , T .-D . Waldhof .
Greulich, Gg., T .-V . Mannheim , Rapp , St . , T- Ges .Pforzheim , Werdon ,
Gust., T .-B . Neckarau (je 52% P .) ; g. Manz , Otto . T .-Ges . Mannheim -
Neustadt , MLrch , Otto , T .-Ees. Karlsruhe , Schäfer, Ferd ., T .-V . Kehl
(je 52 P .) : 10. Bader,Alb ., T .-V . Kaiserslautern , Vision , Jos ., Turn .
V . Neckarau. Küpferle , K . . T .-V . Kuppenheim, Ohler , K ., T .-D . Bruch,
sal , Markstein . K. , T .-V . Neustadt a . H. . Rösch, F . , T .-G . Landau
Ije 51% P .) : 11. Beha , Math . , T .-V . Villingen , Rothenberger , Jos .,
T .-V . Offenburg , Wolf , Ad . , T .-Ees. Heidelberg-Neuenheim (je 51 P .) ;
12. Brischle. Pius , T .-B . Offenburg . Englert , K ., T .-V . Mannheim ,
Furrer , Fr ., T .-Gem. Karlsruhe . Schmidt. Max , T .-Gem. Karlsruhe ,
Mei « , Emil , T .-Ees. Karlsruhe , Zais , Rich . , T .-V . Pforzheim (je 50 %
P .) : 13 . Berger , Ioh . Jos . . T .-Ees. Plankstadt , Kadel , Gg ., M .-T .-V.
Ludwigshafen , Kordes , Otto , T .-V . Jahn . Offenburg . Poser , Max .
T .-D . Mannheim (je 50 Punkte )

Außerdem erhielten noch eine größ« e Anzahl Turner , die bis
zu «0 Punkten « reichren , Kränze.

Bei diel-m tu ll '. iimlichen SBshunit wurden sehr gute Resul¬
tate erzielt und damit bewiesen, daß da» volkstümliche Turnen ne¬
ben dem Geräteturnen im 10. Turnkreis ein « gute Pflegestätte hat .
U . a . erreichten beim Stabhochspringen bei 2 .80 Meter 11 Turner
die volle Punktzahl . Das Arrangement des Bergfestes war den vier
Turnv « eine« von Baden,Baden : Turnverein, » Turnerbund ,

'
Turnge¬

sellschaft und Turnverein Baden -Lichtental , übertragen , die ihrer
Aufgabe vollständig gewachsen waren . Diesen vier Vereinen , sowie
der Stadt Baden -Baden , die sich für die Herrichtung des Turn
Platzes besonders verdient gemacht hat . gebührt die turnerische An¬
erkennung. Die Oberleitung des Turnens , welches ohne Unfall ver¬
lief , lag in den Händen des Kreisturnwartes Lang -Neustadt a . H.

lag der Hund Hirschmann? — Zeuge : Meistens im Schlafzimmer des
Majors , meistens auf dem Korridor unten und meistens oben . —
Vors . : Das wird wohl ein bischen zu viel sein . Ueberall kann er doch
nicht meistens gelegen haben . — Zeuge : Meistens oben. — Vors . : Sie
ollen nach Ihrer Entlassung Redensarten in der Kaserne über die

Frau v . Schönebeck gemacht haben , daß sie sich mit allen möglichen
Leuten abgebe ; Sie sagten, ein Bursche habe sich an ihr 750 Mark ver¬
dient . — Zeuge : Das ist nicht wahr . — Vors. : Etwas müssen Sie aber
doch gesagt haben , alter Freund ? — Zeuge : Nein.

Nächste Zeugin ist die Aufwiirteriu Martha Nowoczqn. Sie wird
gefragt , ob die Angeklagte leicht erregbar und sehr nervös war . —
Zeugin : Nein , nein , Frau v . Schönebeck war freundlich und gut zu
ihren Dienstboten . — Vors. : Sie haben des Lft« en ein Taschentuch am
Schlafzimmerfenster d« Frau Angeklagten bemerkt? — Zeugin : Jo ,
es hing am rechten Eckfenster eingeklemmt und nach außen herunter .

Der Vorsitzende teilt dann mtt , daß von dem im Saal anwesenden
Journalisten Paul Schwede » aus Berlin die Mitteilung eingegangeu
ei, daß er der Zeugin Fräulein Neugebauer in Berlin in der Hede¬

mannsstraße gegenüb« gewohnt habe, daß er dabei Beobachtungen ge¬
macht habe , über die er auszusagen berett sei und die vielleicht dazu
ühren könnten , daß das Gericht von einer Ladung des Komponisten
vchön aus Schlachtensee Abstand nehmen könnte . Das Eettcht be«
chließt die foforttge Vernehmung des Zeugen Schwed « . Dies« be¬

kundet : Er habe Anfang des Jahres bem« kt, wie an dem sein«
Wohnung gegenüberliegenden Hause Hedemannsstraße Nr . 6 Schilder
mit d« Aufschrift : „Privatlogis auf Tage . Wochen und Monate " er-
Ichienen . In dem Hause war ftüher ein Sanatorium und es w« de
gegenwärtig von dem Vertreter der „Leipzig« Neuesten Nachrichten"
und einem Maler bewohnt , sonst stehe es leer. Die Schild« ließen
darauf schließen, daß dort ein Absteigequattier entstehen würde und
die Nachbarschaft war davon nicht sehr erbaut . Es machte sich eine
Agitation bemerkbar , zumal kurz nach dem Einzug der neuen Mieter
ich verschiedene Frauenspersonen an den Fenstern zeigten, zumteil in
derangierter Toitttte , unter diesen befand sich auch die Zeugin Fräu¬
lein Neugebauer . Das auffällige Gebühren der Mädchen veranlaßt «
chließlich die Portterfrau eines anderen Hauses die Polizei auf das

verdächttge Treiben in der Wohnung aufmerksam zu machen , worauf
plötzlich die Exmission der Wohnungsitchaberin . erfolgte. Zwei d«
Damen blieben jedoch noch wohnen, da sie offenbar längere Frist be¬
kommen hatten . Der Zeuge hat auch wiederholt Herren iu der Woh¬
nung bemerkt. Hierauf wird die Zeugin Reugebau« hereingerufen .
Der Vorsitzende hält ihr die Bekundungen des Zeugen Schwed« vor .
Fräulein Reugebau « erklärt , sie könne nur wied« holen, daß sie nichts
von dem Eharakt « ihr« Mitteilhaberin . d« Frau Gutkind , gewußt
habe.

Hierauf wird die Waschfrau Socharzowski als Zeugin vernommen .
Sie ist zwei Jahre als Waschfrau bei d« Angeklagten im Dienst ge.
wesen. Auch sie schildert das Verhalten d« Angeklagten als eiuwand -
frei . Di« ihr vorgelegten Strümpfe des Herrn v. Schönebeck erkennt
sie als dessen Eigentum wieder, weiß aber auch nicht, ob die Lei Herrn
v . Schönebeck gefundenen Strümpfe Herrn .». Schönebeck gehörten . Die
Zeugin Reugebau « tritt dann nochmals vor und erklärt : Ich habe
einmal Herrn v. Eöbe« in der Wohnung eines Leutnants in Berlin
Strümpfe gegeben. D« Leutnant war zu der Zeit in Urlaub . — Vors . :
Waren das Strümpfe des betr . Leutnants ? — Zeugin : Ja . — Vors . :
Sind das hi« die Sttümpfe ? — Zeugin : Das weiß ich nicht. — Erster
Staatsanwalt Schweizer: Es find mtt inbezug auf die P « fon der
Zeugin eine solche Fülle von Angaben zugegangen, daß Ich selbstver-
stündlich gegen eine Entlassung der Zeugin protMere . — Bors . : Rein ,
di« Zeugin wird nicht entlassen.

Rach der Vernehmung mehr« « Sachverständigen werden die Ver¬
handlungen auf Montag vormittag 9% Uhr vertagt . Am Montag
sollen zunächst die medizinischen Gutachter vernommen w« den und
zwar sollen sich diese zugleich sowohl üb« die Angeklagte wie über
Herrn v . Eöben äußern . An erster Stelle wird Santtätsrat Etolten -
hoff mit seinem Assistenten , dann Eettchtsarzt Dr . Sttauch und dann
die Königsberg « Sachverständigen zu Wott kommen .

Der AUensteiner Mordpro ;e^.
VXII . (Siebzehnter Verhandlungstag .)

S .U .H . Allenstein, 25. Juni . Die heutige Sitzung eröffnet Land -
gerichtsdttektor Broesie um 4% Uhr . Es soll zunächst die Zeugin Reo-
gebau« nochmals vernommen werden, sie ist aber bei Beginn der SBer-
handlllng noch nicht zur Steckt; ein Gendarm erhält den Auftrag , sie
herbeizuschaffen. Hierauf wird Landrichter Krug « (Allenstein) als
Zeuge v« nommen. Er hat seinerzeit eine Frau Krauseneck vernom¬
men . die wegen Krankheit vor Gettcht nicht erscheinen kann . Der
Zeuge erinnert sich aus dieser Vernehmung, daß die Frau Krauseneck
aussagte , sie sei seit 1906 mit der Angeklagten befreundet und habe
beobachtet, daß Frau v . Schönebeck vielfach wechselnden Stimmungen
unterworfen war , heute war sie launisch , morgen wieder wie um¬
gewandelt und von bestrickender Liebenswürdigkeit . Dann ruft der
Vorsitzende nochmals die Zeugin Reugebau« auf . di« über ihren Auf¬
enthalt in Berlin Aussagen macht . — R .-A. Bahn : Haben Sie die
Frau Angeklagte früher gekannt? — Zeugin : Nein . — Vors . : D«
Zeug« Kriecher aus der Weberstraße in Berlin , der uns darüber Aus¬
kunft geben wollte , ist nicht aufzufinden gewesen . — R .-A . Bahn : Ja
ja . ich möchte noch feststellen , daß sich der Mann offenbar einen Witz
mit dem Gericht geleistet hat , die Angabe Weberstraße ließ schon darauf
schließen . — Der Vorsitzende teilt mit , daß von dem Hauswirt der
Zeugin Neugebauer aus der Hedemannstraße dem Komponisten Schön
in Schlachtensee . sehr gravierende Nachrichten über die Zeugin ein¬
gelaufen seien , weshalb dessen Ladung beschlossen wird . Inbezug au '
di« Frau v. Mack teilt di« Zeugin Neugebauer selbst mit . daß diese
gelähmt sei und wahrscheinlich nicht an Eerichtsstelle erscheinen könne.
Die Ladung wird Vorbehalten, die Zeugin Neugebauer wird darauf zu .
nächst hinausgeschickt .

Es wird hierauf der frühere Dragoner Weida , jetzt Fabrikarbeiter
in Essen , als Zeuge vernommen. Er war Bursche bei dem Major
v . Schönebeck vom Oktober 1905 bis November 1907 und wurde dann
abgelöst, weil er wiederholt seinen Dienst vernachlässigt hatte . — Vors
Der Herr Major hat ziemlich viel Geduld mit Ihnen gehabt ? —
Zeuge : Ja . — Vors. : Hat auch Frau v . Schönebeck Sie öfter getadelt ?
— Zeuge : Jawohl . — Bors . : Warum ? — Zeuge : Wenn die Zimmer
nicht ordentlich rein waren . — Vors. : Hatten Sie denn die Reinigung
gründlich ausgeführt ? — Zeuge : Meiner Ansicht nach ja . — Vors . :
Was haben Sie in der langen Zeit für Beobachtungen über das Leben
der Familie Schönebeck gemacht , wie stand der Herr Major mit seiner
Frau ? — Zeuge : Mir war so . als wenn immer Wortwechsel herrschte.
— Vors. : Immer oder zuweilen. — Zeug« : Zuweilen . — Vors . : Wo

Handel und Uerketzr .
StX Karlsruhe , 25 . Juni . Im Rheinhafeu sind im Monat

Mai 189 (1909 : 293) Schiffe mtt insgesamt 74 210 (98 266 ) Ton¬
nen angekommen und 184 (298) Schiffe mtt insgesamt 13 873
(19402 ) Tonnen abgegangen.

Karlsrnke , 25. Juni . 4. 6chl « chthof . In d« Zeit vom
20. Juni bis 25. Juni wurden im hiesigen Schlachthof geschlachtet:
1438 Stück Vieh und zwar : 223 Großvieh (98 Ochsen , 35 Rind« ,
34 Kühe, 56 Farcen), 395 Kälber. 725 Schweine, 84 Hammel,
2 Ziegen, 4 Kitzlei »:, 0 Ferkel, 5 Pferde. 8808 Kilogramm
Fleisch wurden außerdem von auswärts eingeführt und der
Beschau unterstellt , darnnter vom Ausland 0000 Kilogramm
Schweinefleisch. — 8. Vieh Hof. Znm Markte waren auf-
getrieben: 118 Ochsen , 39Farr «n. 36 Rinder , 26 Kühe, 340 Kälber
96 Schaf» 0 Ziegen» 774 Schweine, 0 Kitzlein . Kaufpreis für
Ochsen 1. Qual . 85—87 M„ 2. Qual. 83—85 M« 3. Qual . 78
bis 81 M.. für Farren 1. Qual. 76—78 M„ 2. Qual . 74—76
3. Qual . 72—74 M„ für Rinder 1. Qual. 85—87 M.. 2. Qual .
83—85 für Kühe 1. Qual . 68—70 M„ 2. Qual . 62—66 Bk.,
3. Qual . 54—60 M„ für Kälber 1. Qual. 98—102 M« 2. Qual .
95—98 3W„ 3. Qual. 90—93 M. für Schaf « 00—00 «Dt. für
Schweine 1. Qual . 70—72 M„ 2. Qual. 68—70 M„ Sauen und
Eber 00—00 M. pro 50 Kilogramm Schlachtgewicht, für Kitzlein
0,00—0,00 M. pro Stück. Tendenz: langsam.

-ft - Durlach , 25. Juni . Der heutige Schweinemartt war befahren
mit 193 Läuferschweinen u. 395 Ferkelschweinen . Verkauft wurden 193
Läuferschweine und 395 Ferkelschweine . Preis per Paar 45—75 Mark
für Läuferschweine und 34—42 Mark für Ferkelschweine . Gute Ware
fand pveiswürdigen Absatz.

Größte« Hot«!
Deutschlands.

Gläuzrud renoviert .Lentv «l -^ otel
Direkt am Bahnhof Friedrich » Sttaß ». aa < •

Modernster Romfort . t | t
3236a 500 Zimmer von M. 3 an.

GekchSftliche Mitteilunge « .
Daillant 's Eas -Badeöfen und automattsche Heitzwass« apparate

erzielten auf der Stuttgarter Fachausstellung 1919 wiederum ein«
höchste Auszeichnung. Goldene Medaille und Ehrenpreis . Jed « In¬
teressent « hält von der Firma Ioh . Baillant , E . m . b. H„ Remscheid,
kostenlos und portoftei einen neuen Hauptkatalog 1910/11. Verkauf
nur durch den Installateur .

Kmifeti Sie nur ± IKHGGr Bouillonwürfel -u &
Sie sind mit allerbestem Fleischextrakt und feinsten Suppengemüsen
hergestelit und enthalten auch das nötige Kochsalz und Gewürz .

Natürlicher , feiner Fleischbrühgeschmack ist ihr großer Vorzug.
Allein echt mit dCmNam cnMAOG l
und derSchutzmarkeKreuzstern t



0

Seite 4
Gerichtszettuirg.

— Mannheim , 26 . Juni . Ein nettes Früchtchen stand vor dem
hiesigen Jugendgericht . Ein Jahr Gefängnis wurde gegen den 17
Jahre alten Taglöhner Karl Eduard Bastian ausgesprochen. Außer¬
dem wurde auf UeLerwcjsung ins Arbeitshaus erkannt . Als der
grundverdorbene Bursche von seiner 55 Jahre alten Mutter keine
Mittel erhielt , um weiter zechen und faulenzen zu können, setzte er ihr
das Messer an den Hals und suchte fie aufzuhängen . Dann schlug er
die Frau in ganz brutaler Weise. Als die Polizei erschien , kletterte er
auf das Dach . Die . Schutzleute faßten ihn dann von einem Versteck
aus Lei seiner Rückkehr vom Dache ab . Auch das ganze Küchenmobilar
hatte er zerschlagen .

Karlsruher Strafkammer .
'5 Karlsruhe , 25 . Juni . Sitzung der Strafkammer I . Vorsitzen¬

der : Landgcrichtsdirektor Dr . Mühling . Vertreter der Eroßh . Staats¬
anwaltschaft : Staatsanwalt Dr . Rudmann .

In geheimer Sitzung wurde gegen die Dienstmagd Jda Kerstner
aus Dallwitz wegen versuchter Abtreibung verhandelt . Der Fall en¬
dete mit der Verurteilung der Angeschuldigten zu 1 Monat 4 Wochen
Gefängnis , abzüglich 4 Wochen Untersuchungshaft .

Um die Weihnachtszeit dis letzten Jahres wurden wiederholt im
Gaswerk II während der Nacht Kohlendiebstähle verübt . Es war so¬
fort klar , daß diese Diebstähle mehrere Personen verübt hatten , von
denen einer die Brettereinfriedigung zum Kohlenlagerplatz überstieg
und dann die Kohlen hinauswarf , während die anderen vor der Bret¬
terwand standen und die Beute in Empfang nahmen . Eines Abends
wurden die Diebe erwischt. Es waren fünf junge Burschen, von denen
einige noch nicht der Schule entwachsen waren , nämlich : Hermann
Allinger , Friedr . Schwamberger , Rud . Jäger . Karl Träger und der
Taglöhner Heinrich Tramer . alle aus Karlsruhe . Die Uebeltäter
wurden vor den Direktor des Gaswerks geführt , der ihnen eine ein¬
dringliche Strafpredigt hielt und sie dann laufen ließ . Die Verwar¬
nungen dieses wohlmeinenden Mannes hatten aber wenig gefruchtet,
denn schon anderen Abends gingen die Burschen wiederum in das Gas¬
werk und stahlen

'weiter . Nachdem man sie zum zweiten Male auf der
Tat ertappt hatte , wurde Anzeige erstattet . Das Gericht verurteilte
Allinger zu 3 Wochen , Schwamberger zu 2 Wochen , den schon vor¬
bestraften Tramer zu 3 Monaten . Jäger zu 1 Woche Gefängnis und
Träger zu einem Verweis .

Durch die Verhaftung der Anklage gegen den Gefängnisaufseher
Alois Grämlich aus Helsbäch wegen Verbrechens und Vergehens
gegen §§ 332 , 347 Abs . 2 . R .-Str .-E .-V . , sowie gegen den Gefängnis¬
aufseher Konrad Widder aus Hilsbach und die Wirtin K . Burk aus
Brambach wegen Beihilfe bezw . Anstiftung hierzu , alle hier wohnhaft ,
wurde wieder einmal die alt« Lebenserfahrung beschuldigt, daß oft
recht ernste Dinge eines gewissen Humors nicht entbehren . Vor einiger
Zeit wurde von der hiesigen Strafkammer ein Kaufmann Meyer we¬
gen Betrugs mit 1 Jahr Gefängnis bestraft . Dieser Meyer besaß
offenbar die besondere Sympathie der Wirtin Bürk . denn diese hatte
den sehnlichen Wunsch , den -Verurteilten noch einmal zu sehen , ehe sich
hinter ihm für längere Zeit die Pforten des Freiburger Landesgefäng -
niffes schlossen. Sie setzte »on ihrem Verlangen den Gefängnisauf¬
seher Widder in Kenntnis , der meinte , daß wohl Rat zu schaffen fei ,
da Meyer durch Sondertransport von dem Gefängnisaufseher Gräm¬
lich nach Freiburg verbracht werden solle . Diesem machte Widder von
Wunsche der Frau Bsirk Mitteilung . Er forderte ihn auf , Meyer , ehe
er mit ihm nach Fveiburg fahre , in die Wirtschaft der Burk zum
..Promenadehaus " zu bringen . Bei Grämlich fand dieser Vorschlag
das erwartete Entgegenkommen. Der Angeklagte begab sich am
18 . April in die Wirtschaft zum „Promenadehaus " und setzte die Mit -
angeschuldigte davon in Kenntnis , daß er am anderen Tage in aller
Frühe mit Meyer die Reise nach Freiburg antreten und zuvor mit sei¬
nem Gefangenen bei ihr vorsprechen werde. So geschah es denn auch ,
Beim ersten Morgengrauen des 19. April zwischen 4 und 5 llhr er¬
schienen Grämlich und sein Schützling vor der Wirtschaft . Meyer pfiff,
worauf die Wirtin öffnete und beide in die Wohnung führte . Dort
unterhielt man sich bei Kaffee. Kuchen . Wein und Schnaps einige Zeit
und dann gings zur Bahn . Inzwischen war aber der Zug, der Gräm¬
lich und Meyer nach Freiburg bringen sollte, abgefahren . Die Bei -
' en . machten dann einen Besuch bei den Eltern des Meyer und spra¬
chen auch nochmals bei der Frau Bürk vor . Glücklich erreichte man den

. Schnellzug g Uhr 3 Min . und fuhr der Breisgauhauptstadt entgegen.
In Freiburg beeilte sich nun Grämlich in keiner Weise, seinen Sträf¬
ling abzuliefern . Er ging mit ihm zunächst in das Restaurant zur
. .Burse"

, wo Meyer ein Mittagessen spendierte und wo man sich ge¬
hörig an Gambrinus ' Gabe erlabte . Dann wurde eine größere Bier¬
reise angetreten . Sie hat bei Grämlich bald ihre Wirkung . Sein
Gang wurde schließlich so unsicher , daß er sich den Arm seines Ge¬
rngenen leihen mußte . So zogen fie durch die Straßen der Stadt , dem
iahnhof zu. Dort verließ Meyer seinen Begleiter . Was weiter mit' ramlich geschah, weiß dieser selbst nicht mehr anzugeben . Er gelang

erst wieder in den Besitz seines vollen Denkvermögens , als er im Zuge
in Karlsruhe anlangte . Meyer suchte Grämlich später im Freiburger
Bahnhof und als er ihn nicht fand , fuhr auch er nach Karlsruhe zu¬
rück. Er begab sich dann anderen Tages nach Freiburg und stellte sich
freiwillig im Landesgefängnis . Diese Vorgänge blieben natürlicher¬
weise nicht verschwiegen. Sie gelangten zur Kenntnis der Vorgesetz¬
ten Behörde des Grämlich , die «ins Untersuchung einleiteke. Sie
führte zur Erhebung der heute verhandelten Anklage . Das Gericht
erkannte gegen Grämlich auf 111 Wochen Gefängnis , abzüglich 8 Wo¬
chen Untersuchungshaft , gegen Wider auf 40 Mark Geldstrafe und
gegen Frau Bürk auf 20 Mark Geldstrafe.

Mus den Nachbarländern .
(-) Neustadt a. d. Haardt , 26 . Juni . Der Kaufmännische Ver¬

ein Neustadt a . d . Haardt begeht in diesen Tagen sein 25jähriges
Jubiläum . Aus diesem Anlaß fand hier heute die 20: Hauptver¬
sammlung des Berbandes der Kaufmännischen Vereine Badens und
der Pfalz statt . Am Samstag abend fand im Saalbau der Fest¬
abend statt . Die Feftrche hielt Fabrikant Phil . Helfferich jun . Die
Stadtverwaltung überreichte einen Geldbeitrag zum geplanten Ver¬
einshause . Präsident Kinkel-Mannheim des badisch - pfälzischen Ver¬
bandes und der kaufmännische Verein Ludwigshafen erwiesen dem
Jubiläumsverein Aufmerksamkeiten. Die Hauptversammlung des
Verbandes wurde vom 1 . Vorsitzenden Bankdirektor Kinkel-Mann¬
heim geleitet . Nach den Begrüßungen erstattete ' Verbandssekretär
M . Krauth -Mannheim den Jahresbericht . Die Zahl der Derbands -
vereine hat sich um eins verringert , da sich der Vkrein Weinheim
aufgelöst hat . und beträgt 13, mit 8000 Mitgliedern . In der Ab¬
teilung „Stellenvermittlung " wurden angemeldet : 1287 offene Stel¬
len und 1399 Bewerbungen ; besetzt wurden 432 Stellen . Die
Krankenkasse des kaufmännischen Vereins zu Mannheim schloß am
31 . Dezember 1909 mit einem Defizit von 1043,30 Mk. ; davon ent¬
fallen 541,12 Mark auf Ofsenburg i . B . und 1949,96 Mark auf Lud¬
wigshafen , während Mannheim , Lahr i . B . und Freiburg i . Br .
lleberschüsie erzielten . Das Defizit beider Vereine ist hauptsächlich
auf ' abnorme hohe Kosten für ärztliche Behandlung zurückzuführen.
Das Vermögen der Unterstützungsabteilung beträgt über 12 000 ~M .
Herr M . Krauth -Mannheim referierte dann über „Die Stellung
der freien Hilfskaffen nach der neuen Reichsverstcherungsordnung" .
Cs wurde eine entsprechende Resolution angenommen . Als Ort des
nächstjährigen Berbandstages wurde Heidelberg gewählt . Im näch¬
sten Jahre veranstaltet der Verein Ludwigshafen feine Silberfeier ;
1912 folgen Heidelberg und Lahr . Der bisherige Vorstand wurde
per Akklamation wiedergewählt , lieber „Hansabund und Hand¬
lungsgehilfen " referierte Stadtrat Leopold Kölsch-Karlsruhr , der
Vorsitzende der dortigen Ortsgruppe des Hansabundes . Im Ver¬
laufe der sich hierüber entspinnenden langen Debatte kündigte der

Navrxche Presse . Abendblatt. Montag den 27. Juni 1818. Nr . 390

Juni
varom. Lhrrm.

in u.
Wsol.
Feucht . Feuchtigkeit

in Broz,
Winü Hrmrue»

26 . Nachts 9*° U, 740 .2 13.9 10.5 90 SW bedeckt
27. Mrqs . 7“ U. 745.9 12.8 9.8 88 m
27. Mitt . 2“ U. 746 .7 17.0 8.3 58 0 » '

Vorsitzende des festgebenden Vereins den voraussichtlichen Beitritt
zur Ortsgruppe Neustadt des Hansabundes in .

— Mutterstadt (Pfalz ) , 27 . Juni . In der erfloffenen Nacht wurde
von dem letzten Lokalzug der ledige , in den 50er Jahren stehende
Dienstknecht Wilhelm Weber überfahren . Der Kopf wurde ihm voll¬
ständig abgefahren .

Wetterbericht des Zentralbur. für Meteorologie «. Hydrogr .
vom 27. Juni 1910.

Die gestern über Südschweden und Dänemark gelegene Depression
hat sich über ganz Südskandinavien und die Ostsee ausgebreitet . Bei
Island , wo sich gestern ein Hochdruckgebiet gebildet hatte , ist das
Barometer wieder stark gefallen ; dagegen beginnt hoher Druck von
Südwesten her, wo sich ein Maximum befindet , in das Binnenland
sinzudringen . Das Wetter ist in Deutschland trüb oder unbeständig ,
kühl und vielfach regnerisch. Da das Ortsbarometer ständig steigt, so
scheint sich die Depression zu entfernen ; es ist deshalb veränderliches
und etwas wärmeres Wetter vorerst noch mit zeitweisen leichten
Regenschauern zu erwarten .

WitterunaSvkobnckitnnge» der Meteoroioa . Station Karlsruhe .

Höchste Temperatur am 26 . Juni 19,0 ; niedrigste in der
darauffolgenden Nacht 12,0.

Niederschlagsmenge am 27. Juni 7 20 früh 5,8 mm.

Wetternachrichte « aus dem Sude « vom 27. Juni früh :
Lugano wolkenlos 14 ", Biarritz bedeckt 17 ", Coruna Nebel 16°.

Perpignan wolkenlos 18 ". Nizza wolkenlos 20 °. Triest halbbedeckt
19 °, Florenz wolkenlos 20 °, Rom halbbedeckt 21 °, Cagliari wolken¬
los 20 . Brindisi wolkenlos 25 °, Horta (Azoren) wolkenlos 20 °.

Schiffsuachrichte « des Norddeutschen Lloyd .
Mikget. durch Paffagebüro v. Fr . Kern Karlsruhe , Karlfriedrichftr 22

— Bremen , 27. Juni . Angekommen am 24. : „Berlin " in Nea¬
pel, „Frankfurt " in Bremerhaven ; am 25 . : „Prinzreg . Luitpold " in
Adelaide , „Friedrich der Große" in Genua ; am 26 . : „Pr . Eitel Fr ."
in Colombo, „Roon" in Yokohama, „Kleist" in Aden. Passiert am
24. : „Kassel" Dover, „Roon" St . Vincent , „König Albert " Bellas ;
am 25 . : „Kaffel" Lizard , „Erlangen " St . Vincent , „Schwaben" Dun -
geneß, „Barbaroffa " Bellas . Abgegangen am 24 . : „Erlangen " von
Antwerpen , „Willehad " von Hamburg , „Derfflinger " von Port Said ,
„Wittenberg " von Cienfuegos, „Berlin " von Neapel , „Seydlitz" von
Adelaide , „Pr . Heinrich" von Neapel , „Friedrich der Große" von
Neapel ; am 25 . : „Neckar" von Newyork, „Schleswig " von Neapel ,

von Shanghai , „Bülow " von Antwerpen , „Scharnhorst" von
Port Said , „Koblenz" von Hongkong: am 26 . : „Pr . Ludwig " von
Gibraltar , „Bremen" von Cherbourg , „George Washington " von
Cherbourg ; am 27. : „Kronpr . Eecilie" von Plymouth .

.Schwarzwaldheim “ CungenkraitkeiHeilanstalt für
C fv | | / ! m kAM n bei Wildbad , 650 m ü . d . M . Physika!^ 1, 11 Vf 111 UCry diätet Heilverfahren . In geeigneten Fällen
spezifische Tnberkulinbehandlung . Spezialistische Behandlung von Er¬
krankungen der oberen Luftwege . — Zentralheizung . Lift. — Massige
Preise . — Prosp. frei. — Leitender Arzt : Dr . med. UfalWT JOgMJ

Telegraphische Arrrsberichte
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ÄÜjs . . *

Frankfurt «. SR.
(Anfangskurse)

vstr . Creb- SL 208.60
DiSc Com>A 186 .20
Dr« d. & 4L 156.80
Ost.StaatSb .-A. 160.60
Lombarden 23.40

Tendenz ; fest.
Frankfurt o. M.

(Mittelkurfe -f „
WechfelAmsterd . 169.35

„ Antwerpen808.66
Italien 807.—
° m,t>rin 204 .10
Paris 811 .25
Schweiz 810.50
SSicn 850.66

Priv> Diskonto 3*/i*
Napoleons 16.25
3)4 5LDeutfche
Reichsanleihe 93.—

8% dl». 84.60
8% Pr . Eons. 93.-
4% Jtal . Rente —
4?bOft . GoIdr . 99.30
4% 1880 Rußen 91.50
4% Serben 86.50
4% llng .Goldr. 95 .10
Bad. Bank 134.40
Darmst . Bank 130,20
Deutsch . Bank 250.70
Diskonto 186.40
Dresd. Bank 156.75
Ost. Länderbk. 125.—
Rhein. Sh> SÖI. 139.40
Schaaffh. Bank 143 .15
Wiener B^V. 136 .50
Ottomcmbank 144.—
Bochum 231 .50
Laurahütte > 175.50
Gelse« . « 208 .50
Harpener 193 .—

Tendenzr fest.
(Schlutzkurse).

i % n.Bad .1908 101,50
4A Bad. 1901 —
8% %jtbß .i.t$L 96.20

Wo. t SR. 93 .55
3y3 % 1892/94 92.20
3y2% a5ßb4900 91.45

* 1902 91.45
3& ?& ®crb.l904 91.45
334% Bad.1907 9L45
3% Bad. 1896 —
4%S3aSjernl907 101.50
4/ ->WürttbA907 102.10
4ARH . HYP-

Dfdb. b. 1819
4% n 1917 100.-
334%> * 1914 21.-
4A%RStaatS .
anleib. v . 1905 ' 100.20

vom 27. Straf.
4%doLtente1902 92.20
4% Türken um *

fiz. v. 1908* 94 .30
TürLLofe 182 .50
Bad. Zuckf. W. 201.—
AEIekt ^Gef. 269.—
EL-Gef-Schmk. 160.70
Mafch Gritzner 241.—
Karls r.Masch . 213.—
S - A. Pakets. 148 .05
Nordd. Lloyd H0L5

NachLörfe.
(2fL -Uhr nachm-i

Ost. Kredit « . 208.60
Deutsche B^A. 250.70
DiSL-Sonun. 186.40
DreSd. Bank 157.—
Ost.S .-B. Fr . 160.60
, Südb . Lmnb. 28.60

Tendenz : fest.
Berlin "

(Anfangskurfel .
Ost-Kred^Akt. 208.50
BerLHandelSg. 172 .80
Koun-DiSL-B. —.—
Darmst . Bank 180 .20
DeutMe Bank 250.70
DiSk-Äomm. 186 .20
DreSd. Bank 156.70
Balt . u. Ohio 110.20
Boch. Gutzstahl 231 .—
Dortm . Union

Hit. G. ' ' ' 93.40
V^ ö.--uLaurah .175 .20
Harpener 193.—

Tmidenz: fest.
Berlin (Schlutzkurse).

» wo
4% Preüß . C. 102.—
334%Reichsanl. 93. -
3% ReichSanl. 84.60
3i4%Preuß . L. 93.10
8% Wo. 84.50
4% Bad.

'
]* 101.30

8% % conv. ' —.—
3)4 % Bad.l900 91 .50
8% % m 1904 91,30
8% % „ 1907 -
4%% Ruff. 1SW 100.30
Oft. KreditE . 208.70
Disk.-Komm. 186.60
Dresd . Bank 156 .70
Nat.-B .f.DtfchL 123.80
Kom^DisL -Bk. 114.—
Kcmada-Pacific 193 .—
S8ochum.Gußst. 231.80
B^ ä.»wLaurlch. 175 .50
GelsenLBerM . 208.90
Harpen« 193 .90
Phönix MW * 226.50
Dynamik Trust 178 .10

AlölAek^G. S. 289.50 '
E>G. Schuckert 162.80 ,
Siem. n. HalSke 348.70'
Westerregeln 219.50-
DMeü .Patr - 8 .S74L0'
M^-F. Gritzner 242.—:
SSranere-sin« r231.—
PMngjKPfdbr . 94,-
Pest-Unĝ kLM. SSL0 !
llng.Schmalbcchn 98.—
Privatdiskonto 3'/,

_ » etli «
(Nachbörfe.)

OfftKreWÄkt. 209.40
BerLHanh-Gef. 172.80
Deutsche B^A. 251,50
Disk. Komun-A. 187.10
Dresden. B^-A. 157.10
Lrab./Ost.Südb, 22.20
Balt . v. LLio 110.40
Bochmn-Gußst. 238 .—
DortmHüt .6 . 94.50
Laurahütte 175 .70
Gelfenkirche« 209.50
Harpener 194-20

Tendenz: fest.
Wie « (10 llhr).

OfftKred- Akt. 685 .50
„ Länderbank 497.20
. Staatsb .(frz.) 751.-
Lomböst -Südb. 116 .70

Marknoken 117 .48
OsüKronenrente 95.20
Ost-Papierrente 97.95
Ung. Goldrente 113.50
Ung^ ronenrent. 92.25

Tendenz: ruhig.
KariS,

8% ftz. Rente 98.02
4^, Italien« —.—
4% Spani« 95 .65
4%Türk.,unifiz . —.—
Türkische Lose —
Banq. Ottoman 724,—
Rio Tinto 16.63

Lon ho u.
Chartered 81 '/« St .
de Beers . 17 °/.
East Rand 5 ' /,
GoldfieldS » 6%
RanomineS ^ 9—
Anaconda 8—
Atchis. common 106 °/,

pre^ rred 105—
chicago, Milwauke

and St .: iß« rl 129 '/,
Denver preser . 36—
LouisvilleNasyh. 151 »/,
UnionPaciftc 176 '/.United Stöck> Steel .

Corp. commo 79%
dito preferred 119 —

Auswärtige Todesfälle.
Gochsheim: Wilhelm Auch, Adlerwirt , alt 51 I .
Reckargemünd: Jean Amann , Steinbruchbesttzer. alt 50 I . ^

Iw Fluge
erobert sieh

Parkett -Rose
n»d Parkett -Seife

die Herzen aller modernen Hausfrauen ,

schöne Böden !
^ aTDri ^saELtenL :

Vereinigte Farben- und Lackfabriken G . m. b . H. vorm. Mack ck Cie.
Slrassbnrg-Rheiiüiafeii .

f Zu haben in den durch Plakate kenntlich gemachten Geschäften. ^

.Ich raaSte mich uer 2 Jahre» m Hell»
weg« tfa ct

Drilsen -

anschwellung operier« - (affen. Die Wunde
ist lwgstveruarbt , trotzdemwaren dieDrAe »
tm Januar wieder stark augeschwolleu. Auf
ärztl . Rat trank ich Mtbuchhorker Starb
Sprudel Starlqurllk cJod -Eisen-Manaau-
Kochsalzquellcl. Der Erfolg , war über-
rafcheud. Schon »ach der 6. Maschewaren
die Drüsen zu meiner grdtzten Freude voll-
strndig zurültzeganae » . Ich werde denMark »
SPrndrl immer trmke-r er schmeckt Pracht-
Voll , wirkt appetitanregend , perdannngför ^
dernd u. blutverbesserud u. bekommt, mir
viel bcfferals Lebertran , den ich früher trank.
H. G ." Aerztl. warm ernpf. Literfl- SS Pfg -
<n b. Apoth . und bei Wilh . Xfütmintt
in MSHldurg : Mar StranS ; ,nDorla« : Mag. Pete«. 5802 ,

Tüchtige Schneiderin
empfiehlt sich in und außer dem
Haus bei billigen Preisen . 2.1
B26402 Gisenbahnftr . 33 , 4. St . l.

Eine 9363 .2 .1
Schlotzgärtnerei

im Großberzogtnm Baden .Bahnstation , in günstiger
Lage für Frühkulturen ,mit ea. 4 Morgen Areal ,in gutem Kulturzustande ,ist wegen Aufgabe der

Selbstbewirtichaftnng
Herbst oder Frühjahr

z« verpachten .
Offerte « unter T . 3494

an Haasenstein & Vog¬
ler , ,4 .-4». Karlsrnhe .

(Rüde) sofort
S326396

tu kaufen gesucht .
tanuwald -Allee 42.

KasienschrankW
sthmelzficherer Panzerschrank ,
mit «nd ohne Safes - Ein¬
richtung . sowie div . größere
und mittlere

zu« Anseifen der Wäsche un¬
übertrefflichste , enorm schäu¬
mende Seife , von aromatischem
6eruch . Ebenso vorzüglich für
den Haushalt , wie als Toilette¬
seife für Hotels , Büros , Küchen,

Fabriken u . s. w.
Sparsamer Verbrauch .

Qioth 's Seite greift weder die
Hinde noch die empfindlichsten ,
Stoffe und Farben an und er¬
leichtert , durch ihre besondere
Fähigkeit den Scbmnts rasch xu
lösen , das Waschen ungemein . Für
Verbraucher von Qioth 's Seift

schöne

10660a *

Geschenke
i. reich . Auswahl bei

Karl Bauuu ,
Fntter -

Spezmlgeschaft,
Akademieftr. 20

Karlsruhe

Hauptagentnrempfiehlt billigst die
Krpedition der „Bad . treffe ".

Aufgericht. Betten von 18 Mk . an,
Kinderbettstelle mit Matratze 22 Mk.
Einzelne Matratzen , Seegras und
Wolle , von 5 Mk . an . Einzelne
Kopfpolster 30 Pfg . , Chiffonnier , po¬
liert , 28 Mk . . Eisschrank 20 Mk.
Schreibtisch 28 Mk ., Auszugtisch
28 Mk ., in Eiche , Chaiselongue
24 Mk . Neue Stoff - und Plüsch
Diwan von 45 Mk . an .

Bringe auch das Bett in der
Lehne in empfehlende Erinnerung .
Gebe dasselbe auch auf Teilzahlung
Kein Kaufzwang . B26401

Bei Julius Eht ’i , Simfih -6 ,

einer erstklassigen guternge
führt . Versicherungs -Aktien¬
gesellschaft Leben , Unfall « .
Haftpflicht mit großem Jn -
kaffo an selbständigen
""" n ^ vergeben .

wird rn liebevolle Pflege genommen.
58-*«, Mühlbnrg , Rheinstr . 97 , in . r.

Bettstellen . 8
26407

Reue, polierte und lackierteBett¬
stellen mit und ohne Patcntroft , so¬
wie eiserne Bettstellen für Er¬
wachsene und Kinder kauft man
enorm billig bei Werner . Schloß-
platz ! 3. Eing . Karl - Fricdrichstr .,p. r .

Reflektiert wird aus Herren ,die sich auch der Akquisition
widmen können. Gefl. Off . unt .
Z 812 an Haasenstein & Vogler
A.-G ., Mannheim. 6180a

Ein gut erhaltener
Sch lossorherd .

billig zu verkaufen weg.
3326347 Wcrdrrstraße 5.

ihrig )
allerneufter Konstruktion , zu
Ansstellungszwecken gebaut ,
besonders preiswürdig zu
verkaufen .

Offerten sud Nr . 5335 an dia
Exved . der „Bad . Preffe ".

PiUa bei Karlsruhe
m . 9 Zim . u. groß . Garten , aus
dem jährl . 600 M zu erzielen sind ,
aus 1 . Okt. od. früher Wegzugs - '
halber für nur 21 000 M, zu ver¬
kaufen ob. für 900 Jt zu vermiet ,
durch Meisinger . Söllingen bei
Durlach ._ 3326344;

Gebt. Schreibmaschine
fast neu . billig zu derkaufe ».
<826359 Kafferstr . 118 . 4. St .

Waschkommode mit Marmor und
Spiegel , gut erh., zu kaufen ges.

Off . mit Preis unt . Rr . B26853 '
an die Exved . der . Bad . Preffe " .
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Danksagung . I
Für die vielen Beweise aufrichtigen

Mitgefühls an dem schmerzlichen Verluste
unseres geliebten Kindes sprechen wir
unsem herzlichsten Dank aus.

L. Gäßler
mit Frau und Kinder .

Karlsruhe, den 27. Juni 1910.

An Leute allewStände (Stadt und Land ) geben Privatkapitalisten

Darlehen
in jeder Höhe billigst und diskret zu günst . Beding , auf Möbel , Wechselmit und ohne Bürgschaft . Ratenzahlung . Näheres Die hl , Durlach ,Waldhornstr . 12, 3. St . Briefen Beifügung von 2V Pfa. Rückporto.
(Sprechstunden morgens v . 10si,—2 u . abends von 5—7 Uhr . 23 <6403

Ein Waggon

iff -eingetroffm und empfehle

E
.
Bucherer

i« den bekannten Filialen . 9413

Oltps Kartoffel 60 Mail.
Telephon 393 .

Bekanntmachung .
Im Hundezwinger des städtischen

Wafenpreisters , Schlachthausstr . 17
( zwrscMn Kaserne und Eisenbahn ),
befinden sich nachstehende herren¬
lose Hunde 7 ,

1 . etne gelbe Bulldogge (weibl.),
2. ein b labgelb . Dachshund „
3. ein weißer Foxterrier (mannl .),
4. ein schwarz u . braun gezeichn .

Pinscher (männlich) , „8. ein braun . Jagdhund (mannl .),
6 . ein gelber Boxer „ ,Dieselben werden , falls ste nicht

innerhalb 3 Tagen abgeholt find,
getötet bezw . versteigert . 9401

Karlsruhe , den 27 . Juni 1910 .
Släw . Schlacht - n . Biepdoffnrektisn.

Bekanntmachung .
Besetzung einer Schul¬

dienerstelle betr .
Aus 1 . September d . Js . ist an

der hiesigen Volksschule die Die-
nerstelle neu zu besetzen.

Einkommen 1000 M bis 1400 Jt
mit zweijährigen Zulagen von
50 M nebst freier Wohnung, Heiz¬
ung und Beleuchtung.

Schriftliche Bewerbungen unter
Anschluß von Lebenslauf und
Zeugnissen find bis zum 15. Juli
1910 beim Bürgermeisteramt ein¬
zureichen.

Bewerber , die die Zentralheiz¬
ung bedienen können (gelernte
Schlaffer) , erhalten den Vorzug.

Breiten , den 23 . Juni 1910 .
Gemeinderat .

6194a Huber.

Zur Erlangung von Entwürfen
ßu einem von der Gemeinde
Gernsbach zu erbauenden Ge¬
werbe- und Volksschulgebäude
wird hiermit unter den in Baden
ansässigen Architekten ein Wett¬
bewerb ausgeschrieben.

Zur Preisverteilnng ist eine
% mme von 1500 M bereitgestellt.

1. Preis — 750 M.
2. Preis — 500 <M.
3. Preis — 250 M.

Die Bedingungen und Unter¬
lagen zum Wettbewerb sind vom
Bürgermeisteramt Gernsbach zum
Preise von 50 -Y zu beziehen.

Gernsbach, den 16. Juni 1910.
DaS Bürgermeisteramt .

6004a Oskar Jung ._M Mm oäcr irltai
mit Vorkaufsrecht zn pachten . Kau
tion vorhanden . Agenten verbeten
Offerten unter 3k . 2324625 an die
G-wed. der -Bad . swceffe " erb 3.3

r nr Amateure !
„ ^ kockenplattem CelloidinpaEoldbad usw. billigst bei V
Werderstraße 31 . H .

-ffll . B2!"MK " Schuhware »
ieell. Ueberraschend schön, inEichenlaub gefaßt . Nur Nachnahme .

?§ s2 §i
1

* 21 *°
. »®

.gs
' S =©

iTH57i

Roth , Rürnberg .Weintraubenstr .
Wer sm -̂ L etn halber

r - «, Mädchen gegenmal,ge Vergütung als Adoklnd auf ? Offerten unter 8hauptpostlagernd Durlach , i
Für Kind , besserer He1 Jahr pt | pn beialt , wrrd ”

HCyc g 0oder kinderlosem Ehepaar a
Offerten mit Preis untB26386 an die Exped. derPresse erbeten .
Am « amötag abend w ,Gr . Hoftheater , 2. Rangrechts, ein Damenregcnschi

wechselt . Es wird gebeterselben gegen Empfang des
gelassenen Böckhstraße 1 , I
zugeben.

Zu verkau Ten :
gr . Tisch 6 M , eint , schrank 12 „Nippetagere 6 Bettstelle 8 .alles nußbaum imitiert , polierKommode u . Nachttisch z . 20 .
gr . Deckbett , 2 Kissen 12 M. Na
u . ©26345 in d . Exp . d. „Bad . PrHändler verbeten.

Kontrollkasse itui
Kassenschrank

sehr billig abzugeben .
Offerten unter Nr . B26324

die Exped. der „Bad . Presse ".

Damenrad ,
gut erhalt ., für 40 M zu verkaufen
©26330 Zähringerstr . 13, II .

Kinderwagen ,
erh . , ist preisw . zu verkaufen

1331 Waldborustraße 45. vart .

Au , 4 . Juli beginnen grössere S -, 4 a » u . Smonatliche Korse .

■ MerkurWZ»
Sfldd. Handelslebranstalt und TScbtertuiiHiBl sschule

„
Merkur “

Kaiserstr . 113 (Ecke Adlerstr .) KdHsruhC Telephon 3918

Größtes und ältestes derartiges Institut an Platze .
Prima Referenzen . — 4 Lehrer.

Gewissenhafte Ausbildung in allen kaufmännischen Lehrfächern für Damen und Herren.

Stenographie ^ i£S ) — Maschinenschreiben | ,ÜSr }
Sachführung (einfache, dopp ., amerikanische) , Schönschreiben , Korrespondenz, kaalm . Rechnen , Wechsellehre unä
Scheckkunde, Handschrift , Konfokorrentlehre , Handelslehre, Bank- und Börsenwesen, Deutsch , Englisch , Franzö¬

sisch etc. können Danen u. Herren in kurzer Zeit, bei miss. Honorar, erlernen. 8860.5 .4

Tages- Md
" . Auswärtige Schüler erhalten durch unsere Vermittlung Fahrpreiserm &ssigung .

Kestenlose Stellenvermittlung . — Ausführliche Auskunft und Prospekt gratis .

Zementarbeiter ,
mit Eisenbetonbau bewandert , finden sofort Stellung . Selbstgeschrie¬
bene Bewerbungen unter Nr . 9411 an die Expedition der „Badischen
Presse" erbeten.

Wir suchen zum Eintritt per 15. August od . 1 . Sept . eine tüchtige

I. Puharbeiterin
auf Jahresstellung . Ferner eine tüchtige, branchekundige

Puh -Verkäuferin.
Offerten mit Zeugnisabschriften , Bild und Angabe der Gehalts¬

ansprüche erbitten

i . Heineberg & Co .,
Marburg a. L.

Persönliche Vorstellung Dienstag den 28 . er. und Mittwoch~ - ' -
1 JE " 'den 29 . er . Karlsruhe HOtel Erbprinz 1 —2 Uhr. 6228a

Pianino , sehr gut erhalten ,
äußerst billig abzugeben. ©26303
2.2 H . Müller . Wilhelmftr . 4a.

Rem Storr, g 'S'älä :
Handarbeit , preiswert zu verkaufen.
©26397 Kreuzstr . 18, 2 Tr . , rechts.

Eiserne Kinberbettstatt init
Natratze. Zimmerschaukelu .Rinae
u verkaufen . ©26400

Winterstratze 9, 2 . Stock .

Stellen finden:
Angehender

Kommis.
aus der Kurzwaren- oder
ähnlicher Branche , mit
guter Schrift und guten
Empfehlungen gesucht .

Offert , mit Angabe sett-
herig . Tätigkett , Zeugnis,
Gehaltsanspruche . auch
Zeit des evtl . Eintritts,
beförd . unter Nr . 8380
die Expedit , der „Bad.
Preffe".

Lehrling
aus guter Familie , im Besitz des
Einjähr . - Freiw .-Zeugniffes, von
Engros -Exporthaus zur gründl .
kaufmännischen Ausbildung

gesucht .
Gefl . Offerten unter Nr . 6212a

an die Exped . der „Bad. Presse"
erbeten.

Fränleiii
für leichtere Büroarbeiten I
u . Expedition gesucht . Be-

| Werberinnen , die in Steno - 1
zraphie und Maschinen¬
schreiben bewandert , er- 1

I halten den Vorzug.
Off . unt . Nr . 9395 an die |

Exped . der „ Bad . Presse" .

(Adler) , die auch stenographieren
kann , für einige Stunden der
Woche gesucht. ©26360

H . Merk , Kaiserstraffe 205.
Für ein Warenhaus in Ett¬

lingen werden einige
'Lehrmädchen
per sofort gesucht . .

Offerten unter Nr . 9389 an die
Exhed. der „Bad . Presse" erb.

kl» 3eMion§iii [er,
selbständiger Arbeiter , in der mo¬
dernen Technik vollständ . bewandert,
zum sofortigen Eintritt gesucht.
Die Stelle ist eine dauernde . Offert ,
unter Angabe des Alters u . Lohn¬
ansprüche zu richten an 6231a

Ed . Hoppe , Malermeister .Pf ' '2 .1 forzheim.

Jüngerer , tüchtiger Arbeiter per
sotort gejucht. 2526381

nstrahr 61, 2. St .

Schneider-Gesuch .
Großstückmacher , Tarif U, außer

dem Hause sofort gesucht . ©26382
Akademieftraffe 31 , 2. St .

Schneider gesucht ,
ein jüngerer , auf Woche.
B26383_ Friedrichsplatz 3.

Pfleger oder
Pflegerin

wird für ei^en gutmütigen
Gemütskranken , der in der
Familie bleibt , sofort gesucht .

Offerten unter Nr . 6230 an
die Exped. der „ Bad . Presse " .

Muffe gesucht.
9393 Heil , Erbprinzenstr . 2,

Gesucht z . sofortigen Eintritt
ein sehr solides, gewandtes

Servierfräulein
von angenehmen Aeußern u . feinen
Umgangsformen , für feines Kon-
ditorei - CafS . Gefl . Off . m . Bild an

Konditorei und CafE 31» » » ,
Konstanz, Wilhelmftr. 26 . °^»a

Tüchtiges Möilcheu
für Zimmerarbeit u . Besorgungen
sofort gesucht . 9410.2 .1

Werbstätte Emmy Schoch .
Herrenstraße 12.

Gesucht
«ine älterre Person als Haus¬
hälterin auf kleine Landwirtschaft ,
die auch etwas Reben schaffen
kann. 6218a

Reinhard Kübler ,in Rack bei Lottstetten ,Amt Waldshut (Baden ).
Mädchen -Gesuch !
Ein braves , fleißiges Mädchen,

welches sich willig allen Hausarb .
unterzieht , im Kochen nicht ganz
unerfahren ist , wird zu kl . Fam .
per 15 . Juli d . I . gesucht .
©26328 Näh. Akademiestr. 49 , II

Monatsfrau von ’ l22 bis 3 Uhr
gesucht. Kriegstr . 164 , pari . B°E

Per imort M »»» »», os tur e,n
gesucht eine iS .»IIIH P 4 Dio-
nate altes Kind. Zu erfragen unt .
Nr . 9404 in der Expedition der
„Bad . Presse".
Träntoiu können unentgeltlich das
ylMlklll Kochen erlernen .

Herrenstratze Nr . 3 , 2 . St .

Stellen suchen
Chauffeur ,

24 Jahre alt , gewandter und sich .
Fahrer , mit allen vorkommenden
Reparaturen vertraut , sowie in
Besitz des neuen Führerscheines ,
wünscht baldigst Stellung .

Offerten unter Nr . 6219a an
die Expedition der „Bad . Preffe "
erbeten.

Wo findet verh ., ©26379.2 .1

junger Manu
(27 I . alt ) dauernde Stelle als
Pfleger , Diener . Portier , oder sonst
was ähnliches ? Offerten erbeten
an A . B . 300 . abzugeben bei
Mail »» Lährinacrstr . 18. 3. St .

Stelle -Gesuch .
Junger Mann , 19 Jahre alt ,

sucht bis 1. August Stellung als
1 . Haus - oder Bnreaudiener.
Offerten unter Nr . 6214a an

die Exped. der „Bad . Preffe" .

Junge Dame» welche Lehranstal¬
ten besucht, findet zum Herbst gute
Aufnahme in feinem Hause.

Zu erfragen unt . Nr . ©26346
in der Exped . der „Bad . Preffe " .
Gartenstraße 8a, Hths . IV . lks . , ist
eine sauber möbl. Mansarde an
nur anständigen Arbeiter zu ver¬
mieten. ©26314Geblld . Dame

(Frau ), 31 Jahre , ev ., in Küche u .
Haush . vollst . perfekt, wünscht paff .
Wirkungskreis bei einz. Herrn od.
mutterl . Kindern . 6215a.3.1

Er . Jacob !« DLffeldorf-
Obereassel . Teutonenstr . 6.

Gartenstraße 18, nächst der Karl -
ftraße , ist ein freund !. , gut möbl.
Zimmer mit freier Aussicht \n
Garten zu vermieten . ©26337

Näheres Seitenbau 2 . St .
Karlstraste 21a , 3 . St ., sind zwei

schöne , saubere Mansarden mit
Pension sofort billig zu ver¬
mieten . B26394 .2 .1

2ücht . Wittfchastsköchin
sucht per sof . od . 1 . Juli Stellung.
Zu erfr . Klanprechtstr . 26 , 1., r .. Stb .

Karlstr . 22, H ., III, r . , gut möbl.
Zimmer sofort zu vermieten . ’B“Perfekte Köchin

sucht Stelle in feinerem Hause
oder als Haushälterin bei besse¬
rem Herrn . Offert , unt . B26280
an die Exped. der „Bad . Pr .

"
Körnerstraße 26, IV ., ist ein gut

möbl . Zimmer zu vermieten .
Preis 18 M. ©26338

> » Stellen suchen
1■ ■ ■ mehrere Mädchen für alles

zu kl. Familien durch
Frau Reiher , Stellenbüro,

Kreuzstrafle 8, Ecke Kaiserftraße .
neb . der kl . Kirche . B26405

Kronenstraße 12, III . , ist ein gut
möbl . Zimmer ohne direktes vis -
a-vis, mit guter Pension zu ver¬
mieten. ©26340

Kurveustr. 27 , 2. St ., sind zwei gut
möbl. Zimmer mit Kaffee für 22
Mk . und 16 Mk . auf 1 . Juli zu
vermieten. ©26389.2 .1

Mädche «. in Küche u. Haus¬
halt erfahren , sucht in einfach
bürgerlich . Familie auf 1 . Juli
Stellung evtl , auch auswärts . Zu
erfr . Beierth . Allee 16a , HI .

Lessingstraße 51, II . , ist ein gut
möbl . Zimmer auf 1 . Juli zu
vermieten. Preis 20 0% mit
Kaffee . ©26357

[£u vermieten :]SchÜtzenstr. 63 , 4. St ., ist ein kleines
gut möbliertes Zimmer auf sofort
oder 1 . Juli zu vermieten . ©**“*Neubau .

Ecke Kaiser -Allee und Händel¬
straße sind große, sonnige

Dreizimmerwohnungert
mit und ohne Bad , Mansarde und
Kammer auf 1 . Oktober zu vermiet.

Näheres im Bau oder Roonstr. 24,
im Bureau . 9394*

Sophienstraße 39, Stb ., gut möbl.
Mansarden - Zimmer an soliden
Arbeiter sofort zu vermieten .

©26395 Näh. daselbst Stb . 2 . St .
Zühringerstratze 15 , III ., ist rnobl.
Mansarde billig zu verm . B26342

Zähringerstratze 80, IV . , ist ein
gut möbl . Zimmer sofort oder 1 .
Juli zu vermieten . ©26363

Mansardenwohnung , 2 Zimmer
mit Zugehör sofort oder später zu
verm . Zu erfr . Rudolsstr. 9 , II .

Eine freundl . Mansarde mit
freier Aussicht ist unmöbliert zu
vermieten. ©25862
Zu erfragen Kaiserstr . 19. III .Blumeustraße 27. III ., ist eine

2 Zimmerwohnung nebst Zubehör
aus 1 . September zu vermieten.
©26333 Zu erfragen Part. Wiet -CeZuoi^ lDegenfeldstraße 3, VdhS., sehr
schöne 2 Zimmerwohnung mit
Zubehör wegzugshalber aus 1 .
Aug. oder spater , nur an ruhige
Leute zu vermieten . ©26355

Zu erfragen im Laden.

Spezialarzt
sucht zum 1 . August, eventl . früher
ichöne moderneWohnung
von 5—6 Zimmern , Gas , elektr .
Licht,wennmöglich Zentralheizung ,
Bad, in Karlstrabe , Stefanienstr -,
Bismarckstraße oder Nähe.

Offerten unter Nr - 6233a an die
Exped . der „Bad. Presse"

. 8 . 1

Durkacherstr . 5Ü , Hths„ 2. Stock mit
2 Zimmern , Akkov , Küche, Keller
zu vermieten . Näheres bei Kistner,
Vdhs ., 2 . Stock . B26369

Leopoldstr. 39, in gut . Hause, Par¬
terrewohnung , 3 Zimmer , Alkov
und Zugehör auf 1 . Okt . zu ver¬
mieten . Näh. 2. Stock. ©26351 Moderne, herrschaftliche Wohn¬

ung, ungefähr 6 Zimmer , auf 1 .
Oktober gesucht. Angeb. unter Nr .
©26354 a. d . Exp . d . „Bad . Pr ." .

Markgrafenftratze 36 ist im 3 . Stock
im Hinterh . eine schöne Wohnung
von 2 Zimmern , Alkov, Küche,Keller , Holzplatz, auf 1 . Juli od
später zu vermieten . Zu erfrag .
2 . Stock, Vdhs . B26408 .3 .1

Gesucht ans 1 . Okt. von Beamten¬
familie 4 Zrmmerwohnung mit
Zubehör. Nahe Bahnhof . Offerten
mit Preis unter Nr . B26398 an
die Exped . der „Bad . Presse " .

Wilhelmstraße 5«, II .. lks ., fft
schöne 2 Zimmerwohnung auf 1 .
Oktober an ruhige Leute zu ver¬
mieten . ©26352 Auf 1 . Okt . wird von kleiner

Beamtenfamilie eine 3 Zimmer -
wohnung gesucht in der Süd - oder
Südweststadt. Off . unt . ©26350
an die Exped . der „Bad . Presse " .

Winterstratze 49 ist sehr schöne
Wohnung im 8 . Stock . 4 oder 5
Zimmer mit reichlichem Zugehör
(auch Wasserklosett) wegen Ver-
setzung des langjährigen Mieters
auf 1 . Oktbr . od . in Balde an ruh.
Fam . zu verm . Näh. 2. St . ©*•”“

Kleine, ruhige Familie sucht aus
1 . Oktober 1910 eine » Zimmer -
Wohnung mit Zugebör. Offert,
mit Preis unter Nr . ©26391 an die
Expedition der „ Bad . Presse " .Grötzingen . .

Auf 1 . Oktober ist in hübscher
Lage in neuem Landhause (2 . St .)
eine Wohnung von 2 Zimmer und
Küche zn vermieten ; Wasser und
Ens vorhanden , nach Wunsch auch
Gartenanteil . Für alleinstehende
Dame kann auch Familienanschluß
geboten werden.

Offerten unter Nr . ©26315 an
die Exped. der „ Bad. Preffe" erb .

MeWehenler Herr
sucht ruhige 2—3 Zimmerwobn -
ung zum 1 . Oktober. Offerten mit
Preisangabe unter Nr . ©26388 an
die Exped . der „ Bad . Presse " erb

Gesucht auf 1 . Okt. von 2 Pers .
schöne 2 Zimmerwohnung mit
Zubehör in best. Hause. Osf . unt .
© 26321 a . d . Exp . d . „ Bad . Pr .' .

Bllliger Lavilallsevthatt .
Kl . mödl . Haus , 4 Z . u. Küche,4— 5 Besten , t . Durbach - Gebirg

(Station Windschläg), 500 m boch,nahe am Wald gelegen , v . 1 . Aug .ab für monatl . 65 Mk . zu verm.
Für Aufenth . m . Kindern sehr ge¬
eignet .

Anfragen unter Nr . 6229a an die
Exped . der „Bad . Presse" erb. 2.1

2 Zimmer mit Küche per 1 . Okt.
zu mieten gesucht. Lage zwischen
Ritter - u. Hirschstr . Offert , mit
Preisangabe unter Nr . ©26319 an
die Exped . der „Bad . Preffe " .

Kinderl. Ehep . sucht Wohnung ,
2 Zimmer und Küche , gegen In¬
standhaltung eines Büros .

Offerten unter Nr . ©216317 an
die Exped . der „Bad . Preffe " .

Landhaus !
Sommeraufenthalt

im Renchtal . Bahnstat ., f. möbl.
Zimmer sofort zu vermieten . An¬
fragen unter Nr . 6148a an die
Exped . der „Bad . Preffe" erb. 2.2

Fräulein sucht 2 Zimmerwoh -
nuna mit Zubehör nahe Postamt
Sophienstraße auf 1 . Oktober »u
mieten. Offerten mit Preisangabe
unter Nr. ©26878 an die Exped .
der „Bad. Presse" abzugeben . 8.1

Möbl . Zimmer ,
m. sep . Eing . , nahe dex Hauptpost ,
sos . für 'A Monat zu miete » ge¬
lacht . Offert, unt . 3hx. ©28316 cn
die Exp» , der „Bqd . Presse " .

Fein möbl . Zimmer , separat, an
einen Herrn , der zeitweise hier
ist . zu vermieten ohne Frühstück.

©26335 Aäb. Wilkrlmstr . 48. II .
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In allen Abteilungen

Dienstag beginnend

der Sommer-Artikel zu bedeutend herabgesetzten Preisen
sowie

^

Auslage seltener Gelegenheitsposten.

Näheres im Jnseraf am Dienstag.
j

r.3 ivov . •üssl

Teppich 5tick-Kursus.
Zur Anfertigung von imit . Gmyrnatepviche « » Läufer , Bett -,Diwan - und Klaviervorlagrn , in Orient -, Fantasie - und Tiermuster ;

ca . 300 Muster am Lager . Erlernbar in einigen Stunden . Anmel¬
dungen und Unterrichtung den ganzen Tag über . Wir übernehmen
Anfertigung und Reparaturen aller Art Teppiche . Verkauf von
Schoddywolle und Ersatzteile der Hölligsstickapparate . Zur freien
Besichtigung ladet freundlichst ein 3326358

General -Bertretung der Hölligsteppichstickerei vetsch-Leipzig :
H . Brinkmann , Karlsruhe , Kaiserstr . 118 , IV.

Meine Spezialitäten
sind

Zahnbürsten :: Kämme
und

Schwämme.
Emil Vogel Hon. Nachf.

Ä Bürstenfabrik
Friedrichsplatj v #

_ _ ■

Liehtpauspapiere !
positive und negative , stets frisch am Lager . 9392
Pauspapiere , Millimeter und Zeichenpapiere .

Karl Eug . Duffnen
en oros Papier - und Schreibwarenhandlung en detail.

3

Automobilvermiekuug.
Zu jeder Tageszeit steht ein 24 UI »-L«xuswagen . Ositzig , zur Verfügung .
■*"'6.3 Dalhofer , Motorfahrzeuge , Gottesauerkratze 23 , Tel . 2445.

Restaurant mit Garten,
vollständig neu renoviert , in feinster Lage Karlsruhes ge¬
legen, alsvald an solide kautionsfähige Leute zu verpachten.

Central -Burea «
für Wohnungen , Immobilien H.

* Finanzierungen 9413
Teleph . 249 . Karlsruhe i . B . Waldhornstr . 49.

Französisch.
Unterricht

Konversation , Grmumatik , Nach¬
hilfe in und außer dem Haufe
erteilt B26326Marie Hanlet ,

Ludwig -Wilhelmstratze 18 ,2. Stock, links .

Vorhänge^
werden tadellos von Hand aewasch .
und gebügelt b. größter Schonung .
Konenstr. 42, III . , Frau P . R .

s Mtmg ! ! ! i
Ankauf getragener Herrenkleider

und Damenkleider , Schuhe und
Stiefel , alter Möbelstücke . Zahledie höchsten Preise wegen dringen¬dem Gebrauch. Postkarte genügt .

D . Turner ,
Telephon 1339 Scheffelstraße 64.
8edr. Wenr-KImichteng
K kaufen gesucht 3326364

arl Mftsch , Aue . Kaiserstr .
Für Kunstfreunde .

Ein Vogelkäfig , kunstvolle Hand¬
arbeit , ist äußerst preiswert zu verk .

Augartenstr . 27 , 2. St .. Neubau .

Tanzunterricht.
Zu dem am Dienstag

den 28 . d. M . beginnen¬
den Gesellschafts - Tanz¬
unterricht im Lokal„Zur
Karlsburg " können Da¬

men u . Herren sich beteiligen . Gest.
Anmeldungen ber B26325

Jung , Kaiserpassage 13.

Bliiten-Konig
6 .5 4940er Ernte 8602

ist eingetroffen u . empfiehlt
W . Erb , öl

Junge strebsame Bäckerseheleute,
welche ein Geschäft m. best . Erfolg
betreiben , suchen bis 1. Oktober eine

mitit Kaufrecht zu pachten.
Offerten unter Nr . 6217a an die

Exped. der „ Bad . Presse " erbeten .
Billig zu verkaufen :

1 schönes . halbfr . Bett , 1 Chiffonnier ,
1 fastneuer Küchentischm. 2 Stühlen ,
1 Waschtischgarnitur mit Gestell.
B26368 Lesfingstr . 9 , 4 . St .

Ein M . , pl tMtntrMIIM
mit Rohr , ist für 15 Mk . z . verkauf .
B26348 Kriegstr . 446 . 2 . St ., l.

ffiet 6nnfw > 2 Jahre alt , wirdwill JlllUvv , IN gute Pflege ge¬
geben aufs Land . Näheres 2326373

Zähriugerstratze 76 , 4. Stock.

Umzug
für 5 Zimmcrwohnung , Mitte
Juli , von Bruchsal nach Karlsruhe
zu vergebxu.

Offerten mit Preisangabe an
die Exped. der „Bad . Presse" unt .
Nr . 6221a erbeten.

Hochherrschaftl., villenartiges
Wohnhaus

mit Herr! . Gartenanlage nebst Ge¬
schäftshaus mit Kontor, Kelterei u .
großer Kellereianlage für 800— 1000
Fässer Weinlagerung an bedeutend.
Platze der Pfalz unter günstigen
Bedingungen zu verkaufen . Selbst¬
reflektanten erhalten Auskunft unt .Nr . 6220a durch die Expeditionder „Bad . Presse".

Preiswert tu oerltaufen :
1 . 10 - jährige , temperamentvolle

Stute , edel gezogen, sehr schön (Ad¬
jutantenpferd ) , für mittl . Gewicht.

2. 8- jähr . Rappstute f schwereres
Gewicht. 3 Jahre unter Dame ge¬
gangen.

Beide Pferde sind zuverlässig ge¬ritten , fromnt , sicher im Gelände
und vor der Front ; dazu gesund.

Nähere Auskunft erteilt Stabs¬
veterinär llrose, Drag . 20 , Mühl¬
burg . 9387 .2 .1

„Teile Ihnen , hocherfreut mit,
daß ich jetzt einen , schönen 40900

reinen Teint
habe. Ich gebrauchteZucker'sPatend
Medizinal -Seife gegen d . lästiger
Blütchen u . roten Flecken i« Gesicht
u . an d. Armen . Das Brennen u
Jucken d . Blütchen ließen mich nicht
schlafen. Keine Salbe konnte helfen,
u . deren gebrauchte ich viel. Es
wurde vielmehr immer schlimmer.
Da griff ich nach Ihrer wirklich hel¬
fenden „Zucker 's Patent - Medizinal -
Seife "

(ä Stck. 50 Pf . | 15°/0ie ] und
M . 1 .50 [35°(0ig, stärkste Formst und
hatte großartigen Erfolg . Schon n.
Verbrauch v . 3 Stck . war alles ver¬
schwunden. Nun pflege ich m. Haut
weiter mit d. milden Zuckß» >>- Seife
(ä Stck. 50 Pf . ) u . Iuck "I -Ereme
(475Pf . )u .bin sehrzufried . Helene F.
Bei Carl Roth , Herm . Vieler , Wilh.
Baum , E . Dennig , Gg . Jacob , Otto
Mayer , Th. Walz , sowie in sämtl .
Apoth., Drog . und Parfümerien .

In Durlach bei Aug. Peter .

Aquarellieren .
Anleitung darin von sehr tücht

Künstler gesucht. Off . erbeten unt
Nr . B26371 an die Expedition der
„ Bad . Presse"

._
'

Sitz - u . Liegwagen . Nickelgestell ,
billig zu verkaufen . B26375

Scheffelstraste 57 , 5 . Stock .

u>er

Inventur - Ausverkau
v- ;

der Firma

Paul Roder
Kaiserstraße 136

Wäscheausstattungs -
Geschäft

Kaiserstraße 136
dauert noch bis Donnerstag den 30 . Juni .
Während des Inventur -Ausverkaufs gewähre ich bei Barzahlung

Bleich 107 «
anf meine sämtlichen Waren. 9405

Eine Partie znrückgesetzte Sachen werden znm Selbstkostenpreis abgegeben.
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